
BUND KREISGRUPPE: Hitzewellen und Dürre gefährden die grüne Lunge der Region
Sogar die Pfrimmaue und der Primmpark zeigen Schäden

Vertrocknet die Vegetation?

WORMS: Stichwahl zwischen Stephanie Lohr (CDU) und 
Timo Horst (SPD) am morgigen Sonntag von 8 bis 18 Uhr

Wählen gehen!
Die anhaltende Hitze und die 

extreme Trockenheit in Worms 
und ganz Rheinhessen hinterlas-
sen immer tiefere, unübersehba-
re Spuren in der Natur. Während 
die Debatten um Hitzetote, Ein-
bußen in der Landwirtschaft, Ve-
getationsbrände und das histori-
sche Niedrigwasser der Flüsse 
die Schlagzeilen bestimmen, 
warnt die BUND-Kreisgruppe in 
einer Pressemitteilung nun vor 
einer weiteren Gefahr: dem Ver-
trocknen der lokalen Vegetation.

„Kein früher Herbst“
„Wir erleben derzeit einen 

alarmierenden Zustand im ge-
samten Stadtgebiet“, berichtet 
Michael Leukam, 1. Vorsitzender 
der BUND-Kreisgruppe Worms. 
„Die Kombination aus ausblei-
bendem Regen und starker Hit-
ze führt in diesem Sommer da-
zu, dass Sträucher und Bäume 
deutliche Schäden aufweisen. 
Der aktuelle Laubfall ist kein 
früher Herbst, sondern Zeichen 
für akuten Trockenstress im ge-
samten Stadtgebiet“. 

Die Zahlen des Deutschen Wet-
terdienstes (DWD) belege nach 
dem BUND die Entwicklung: 
Worms gehöre ohnehin zu den 
trockensten Regionen Deutsch-
lands. Während das langjährige 
Jahresmittel in Worms bei niedri-
gen 535 mm Niederschlag liege 
(Durchschnitt in Deutschland: 
über 800 mm), brächten extreme 

Trockenjahre wie 2018 nur noch 
444 mm.  

Das Jahr 2026 drohe diesen 
Rekord zu brechen. Bis heute sei-
en in der Lutherstadt nur rund 
280 mm pro Quadratmeter gefal-
len, in den Monaten Juni, Juli 
und August teilweise nicht ein-
mal die Hälfte des normalen 
Niederschlags. Die kritische 
Grenze für heimische Laubbäu-
me liege bei etwa 500 mm Jahres-
niederschlag, so der BUND.

Unter kritischer Grenze!
In den letzten Jahren hatten 

die Jahre 2022, 2020, 2019 und 
2018 unter dieser kritischen 
Grenze gelegen. „Wird dieser 
Wert dauerhaft unterschritten, 
droht die langfristige Änderung 
der Vegetation hin zu einer sub-
mediterranen Trockenvegetation 
wie z.B. die Macchia in Italien. 
Der deutsche Wald ist in dieser 
Region ein Auslaufmodell“, so 
Leukam. 

Punktueller Starkregen 
Da die Niederschläge auch in 

regenreichen Sommern zudem 
immer öfter als punktueller 
Starkregen fielen, flösse das Was-
ser oft ungenutzt ab, ohne tiefe 
Bodenschichten zu erreichen. Im 
städtischen Gebiet werde diese 
Entwicklung noch durch die stär-
kere Aufheizung betonierter Flä-
chen und durch die Versiegelung 
verstärkt.  Städtisches Grün leidet 
deshalb am stärksten unter dem 
Klimawandel. Besonders besorg-
niserregend sei laut dem BUND: 
„Die Schäden machen selbst vor 
Gebieten nicht halt, die eigentlich 
als wasserreich gelten. Im belieb-
ten Pfrimmpark – der als Pfrim-
maue hydrologisch gut versorgt 
sein müsste – zeigen zahlreiche 
Bäume und Sträucher bereits ir-
reparable Trockenschäden“.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Morgen geht’s ums Ganze: In 
der Stichwahl zwischen Stepha-
nie Lohr (CDU) und Timo Horst 
(SPD) wird sich entscheiden, 
wer neue Oberbürgermeisterin 
bzw. neuer Oberbürgermeister 
wird. Bei der Wahl vor zwei Wo-
chen konnte Lohr 44,1 Prozent 
der Stimmen für sich vereinen, 
während Horst 40,5 Prozent der 
Stimmen erzielte. 

Geringe 
Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung lag in 
diesem Jahr sehr niedrig, nur 
44,1 Prozent der Stimmberech-
tigten  gaben ihre Stimme ab. 
Deswegen lautet der Appell des 
NK, am Sonntag über die politi-
sche Zukunft von Worms mit-
zuentscheiden, und schließt sich 
der Aussage von Achim Schwi-
ckert, Innenminister von Rhein-
land-Pfalz, an: „Freie, gleiche 
und geheime Wahlen sind das 
Fundament unserer Demokra-
tie.“ Wer sich noch unschlüssig 
ist, kann vorab die Wahlpro-

gramme der Kan-

didierenden konsultieren. Auf 
drei Hauptpunkte herunterge-
brochen, liegen Lohr am meis-
ten Verlässlichkeit, Bürgernähe 
und konkrete Taten am Herzen, 
wie der NK am Mittwoch berich-
tete. Sie möchte nichts verspre-
chen, was nicht machbar ist, 
setzt auf Präsenz vor Ort und 
möchte vor allem die Sicherheits-
lage in Worms stärken. 

Für Horst stehen die Themen 
Sicherheit/Sauberkeit, Bildung/
Familien und Wirtschaft/Verwal-
tung im Mittelpunkt. Ihm ist es 
wichtig, dass sich die Menschen 
sicher und wohlfühlen. Gute 
Schulen und Kitas haben für ihn 
Priorität, außerdem sollen die 
Wirtschaft gestärkt und die Ver-
waltung schneller gemacht wer-
den. 

Unter www.stephanielohr.de
und www.zeitfuerworms.com kön-
nen die ausführlichen Program-
me nachgelesen werden.

Der NK wird bei den Wahlver-
anstaltungen beider Parteien vor 
Ort sein, um live in den sozialen 
Medien darüber zu berichten, 
sowohl auf Facebook unter www.
facebook.com/nibelungenkurier
und Instagram unter www.
instagram.com/nibelungenkurier

Ebenso können die Wahler-
gebnisse unter www.rlp-wahlen.
de eingesehen werden. 

Die Wahllokale werden von
8 bis 18 Uhr geöffnet sein. Unge-
fähr gegen 20 Uhr dürfte das Er-
gebnis der Stichwahl vorliegen.

Verdorrte Baumkronen, absterbende 
Gehölze und ein früher Laubfall sind im 
gesamten Stadtgebiet  wie im Pfrimm-
park festzustellen. Foto: BUND

Bitte beachten Sie unseren geänderten Anzeigen- & Redaktionsschluss-Termin!
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Für die  Ausgabe am Samstag 3. Oktober 2026
ist der Anzeigen- & Redaktionsschluss bereits am Mittwoch, 30. September 2026, 13 Uhr

Für dringende Traueranzeigen: Donnerstag, 1. Oktober 2026, 10 Uhr

Samstag, 26. September 2026, 39. Woche, 42. Jahrgang, Auflage: 58.380 Exemplare Siegfriedstraße 22, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de

Telefon: 06241/841-1900 • www.volksbank-immobilien-digital.de 

Worms
Vierfamilienhaus mit drei Garagen
Vollvermietete Kapitalanlage
Das angebotene Mehrfamilienhaus wurde 1965 erbaut und verfügt über eine 
Gesamtwohnfläche von ca. 221 m², verteilt auf vier Wohneinheiten. Das Gebäude 
steht auf einem ca. 505 m² großen Grundstück. Es sind drei Garagen sowie weitere 
vier Kfz-Stellplätze vorhanden.
Die Immobilie ist vollständig vermietet und erzielt derzeit eine jährliche Kaltmiete von 
rund   19.860 €. Das Haus befindet sich in einem renovierungsbedürftigen Zustand.
EA B, 378,9 kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj. 1965

26
_3

9s

Kaufpreis € 299.000,–

A K T I O N
Bringen Sie jetzt Ihr Rad zur Inspektion

in eine der modernsten Werkstätten Europas.
Terminanfrage per WhatsApp-Nachricht (01 72) 6 14 23 41

Otto-Lilienthal-Str. 2 • Industriegebiet Alzey • (0 67 31) 4 23 41 • www.cecil-cycle.de 
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Ihr Fahrradfachgeschäft in Rheinhessen

• Hebelifte  • Etagenlifte
• Treppenlifte  • Plattformlifte

Rheinhessenlift eK
Neugasse 24 • 55234 Wendelsheim

Tel. (0 67 34) 91 36 68 • www.rheinhessenlift.de
Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!25
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WORMSER RUF CAR
(0 62 41) 5 06 00 00
(01 74) 1 74 46 99
info@wormser-rufcar.de
www.wormser-rufcar.de Inh. U. Shahzad
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WORMSER RUF CAR

23_03s

www.partyservice-may.de

JUGENDSTIL-DHH IN WORMS, nähe Brauereiviertel 
8 Zimmer, Küche, Frühstücks-Loggia, 2 Bäder, Gäste-WC, 
Dachterrasse und Garten. BJ 1908, Areal ca. 305 m², Wfl. 255 m², 
viele historische Elemente, prinzipiell gepflegter Zustand, dennoch 
Modernisierungs- und Sanierungsbedarf, kein Denkmalschutz, 
Öl-ZH Bj. 2007, GEG 267,4 kWh/(m²a). VHB: € 380.000,–

seit 1974
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Weitere Angebote auf Anfrage. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

(0 62 47) 8 22 94 76

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

BERLIN/WORMS: Über eine Million Euro Bundesmittel für Sanierung der Südfassade des Heinrich-Völker-Bades

„Das ist ein echter Coup für Worms“

Viele Kommunen 
leer ausgegangen

Von Florian Helfert › Aufatmen 
im Wormser Schwimmbad: Das 
Heinrich-Völker-Hallenbad der 
Stadt Worms erhält vom Bund 
1.032.188 Euro aus dem Förder-
programm des Bundes. Das ent-
spricht einer Förderquote von 
75 Prozent. Den Zuschlag gab 
der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestages in Ber-
lin am 23. September bekannt. 

Stephan von Borzyskowski, 
Geschäftsführer der Freizeitbe-

triebe Worms GmbH, hatte sich 
um Mittel aus dem Programm-
teil „SKS-Schwimmbäder“ be-
worben, der speziell für die Sa-
nierung und Modernisierung 
kommunaler Hallen- und Frei-
bäder aufgelegt wurde. Bundes-
weit stehen dafür insgesamt 250 
Millionen Euro zur Verfügung. 
Rund 950 Projektskizzen mit 
einem beantragten Gesamtvolu-
men von etwa 3,2 Milliarden 
Euro wurden eingereicht. „Dass 

unser Vorhaben aus Worms be-
rücksichtigt wurde, ist vor die-
sem Hintergrund ein besonde-
rer Erfolg“, freut sich von Bor-
zyskowski.

Viele Kommunen 
leer ausgegangen

„Das ist ein echter Coup für 
Worms“, freut sich der rheinhes-
sische Bundestagsabgeordnete 
Jan Metzler. „Das Heinrich-Völ-

ker-Bad ist seit Generationen 
das Herzstück des Schwimm-
sports dieser Stadt.“ Der Haus-
haltspolitiker hatte sich dafür 
eingesetzt, dass das Vorhaben 
bei der Vergabe der Bundesmit-
tel berücksichtigt wird. 

Auch der Bundestagsabgeord-
nete Prof. Dr. Armin Grau, des-
sen Wahlkreis sich von Boben-
heim-Roxheim bis nach Lud-
wigshafen erstreckt, hatte die 
Mittelzuweisung unterstützt. 

„Viele Kommunen sind bei 
diesem Förderprogramm bedau-
erlicherweise  leer ausgegangen. 
Der Sanierungsbedarf über-
steigt die Fördermittel bei Wei-
tem“, fordert der Oppositions-
politiker „insgesamt deutlich 
mehr Geld für die Kommunen, 
damit sie den Aufgaben der Da-
seinsvorsorge gerecht werden 
können“. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Foto: Freizeitbetriebe Worms GmbH/Nina Hochstrasser



Fortsetzung von Seite 1

„Das ist ein echter 
Coup für Worms“

Fortsetzung von Seite 1

Vertrocknet die 
Vegetation?

Metzler weiß ebenfalls, dass 
Städte und Gemeinden vor der 
schwierigen Frage stehen, ob sie 
ihre Schwimmbäder überhaupt 
noch dauerhaft finanzieren kön-
nen. Umso großartiger sei es, 
dass Worms mit Unterstützung 
des Bundes jetzt in die Zukunft 
seines Bades investieren kann. 
„Bei einem bundesweit so stark 
nachgefragten Förderprogramm 
ist eine solche Zusage alles an-
dere als selbstverständlich“, ist 
Stadtentwicklungsdezernent Ti-
mo Horst äußerst dankbar.

Wie wird das Geld 
verbaut?

Die Bundesmittel ermögli-
chen die energetische Moderni-
sierung der Südfassade der Be-
standsbadehalle des zentral gele-
genen kombinierten Hallen- 
und Freibades. Sie verläuft ober-
halb der ehemaligen Tribüne 
entlang des 50-Meter-Beckens. 
Die Tribüne selbst wird bereits 

umfassend saniert und neuge-
staltet. Im Zuge der Fassadensa-
nierung soll die bestehende Kon-
struktion durch eine Pfosten-
Riegel-Fassade mit integrierten 
Holzelementen ersetzt werden. 

Auch der Schwimmmeister-
raum wird technisch moderni-
siert und in die Fassadengestal-
tung integriert. Damit entsteht 
zugleich eine gestalterische und 
energetische Verbindung zwi-
schen dem bestehenden Gebäu-
de und dem Neubau.

5 Jahre Förderzeitraum
Die Förderlaufzeit erstreckt 

sich von 2026 bis 2031. Innerhalb 
dieses Zeitraums muss der weite-
re wichtige Teil der Modernisie-
rung des Heinrich-Völker-Bades 
umgesetzt werden. Ziel bleibt ein 
zeitgemäßer, energetisch nach-
haltiger und dauerhaft attrakti-
ver Ort für Schwimmsport, 
Schwimmausbildung, Bewegung 
und das Miteinander in der Stadt.

Die Prognose des Kreishaus-
haltes 2026 zeigt eine leichte 
Verbesserung gegenüber der 
ursprünglichen Haushaltspla-
nung. Bis zum Jahresende wird 
mit einer Verbesserung von 
rund 564.000 Euro gerechnet.

Der geplante Jahresfehlbe-
trag von rund 19,6 Millionen 
Euro könnte damit auf etwa 
19 Millionen Euro sinken. 
Deutlicher fällt die Verbesse-

rung in der Finanzrechnung 
aus: Hier zeichnet sich gegen-
über der Haushaltsplanung ei-
ne Verbesserung von rund
4,6 Millionen Euro ab.

„Die Entwicklung zeigt, dass 
sich einzelne Bereiche besser 
entwickeln als andere. Gleich-
zeitig bleiben die finanziellen 
Herausforderung für den Land-
kreis erheblich“, sagte Landrat 
Heiko Sippel.

ALZEY-WORMS: Zwischenbericht zum Kreishaushalt 2026

Ergebnis leicht 
verbessert

Samstag, 26. September 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

MEHR ORDNUNG: Kommunaler Vollzugsdienst in der Nibelungenstadt neu aufgestellt

Struktur, Qualität und erweiterte Dienstzeiten

EV. KIRCHE PFEDDERSHEIM: Jugendliche beteiligen sich an bundesweiter Aktion „5.000 Brote“

Konfis backen 40 Brote für den guten Zweck

Gleiches gelte für die vom 
BUND betreute Streuobstwiese 
in Worms-Pfiffligheim, die direkt 
an der Pfrimm liege. „Unsere 
jungen Bäume dort können ohne 
kontinuierliche Bewässerung 
überhaupt nicht mehr überle-
ben“, so Leukam weiter. Doch 
das Problem betreffe längst nicht 
mehr nur den Nachwuchs: Selbst 
alte Bäume zeigten massive Vita-
litätsverluste.

Pilz nutzt Schwäche
der Obstbäume

Durch die lang anhaltende 
Dürre sind auch die heimischen 
Apfelbäume extrem geschwächt 
– und werden dadurch Opfer ei-
nes biologischen Profiteurs des 
Klimawandels. Experten der 
BUND-Kreisgruppe Worms ha-
ben auf der Streuobstwiese den 
Befall durch einen in unserer Re-
gion zuvor seltenen Baumpilz 
festgestellt: den Schwarzen Rin-
denbrand. Bei diesem Erreger 
handele es sich um einen klassi-
schen Schwächeparasiten. Solan-

ge ein Baum gesund ist, kann er 
den Pilz abwehren. Die extreme 
Trockenheit schwächt jedoch den 
Baum und der der Pilz hat leich-
tes Spiel. Er führt zum Abplatzen 
der Borke und dem Absterben 
ganzer Baumteile. Die BUND-
Kreisgruppe Worms sieht in dem 
sterbenden Grün ein unüberseh-
bares Warnsignal. „Wir müssen 
konsequenten Klimaschutz be-
treiben und die Stadt zu einer 
Schwammstadt umbauen, an-
sonsten verlieren wir die grüne 
Lunge von Worms. Bäume sind 
unsere natürlichen Klimaanla-
gen – sterben sie, wird die Hitze 
unerträglich“, mahnt Michael 
Leukam. 

Dabei seien alle gefordert: Po-
litik, Verwaltung, Unternehmen 
und auch Privatpersonen. Jeder 
könne etwa tun: Energie sparen, 
regenerative Energien nutzen, 
Flächen entsiegeln, Regenwasser 
versickern lassen, Patenschaften 
für Stadtbäume übernehmen 
und trockenheitstolerante heimi-
sche Gehölze wie Feldahorn oder 
Hainbuche pflanzen.

Bei Schroeder läuft’s: Alles ist 
in Butter, alles ist save, alles gibt 
es doppelt und dreifach in tro-
ckenen Tüchern. Den Bauspar-
vertrag, die Lebensversicherung, 
die Freundin. Wer so viel Glück 
hat, der will es auch teilen – aber 
nicht mit allen und nicht mit je-
dem – also schon mal nicht in 
den sozialen Medien. Sondern 
mit Freunden – denn Freunde 
sagen sich alles. Mit ihnen kann 

man lachen und weinen, feiern 
und trauern.

Florian Schroeder möchte zei-
gen, wie man glücklich sein 
kann – und zwar nicht in zwei 
Wochen, zwei Monaten oder 
zwei Jahren, sondern in zwei 
Stunden. Warum noch warten? 
Der Moment ist jetzt. Aber wie 
lange geht das gut? Ist nicht 
auch das Glück endlich? Und 
was kommt danach? Das wird 

Schroeder beantworten. Florian 
Schroeder tritt am Samstag, dem 
10. Oktober, um 20 Uhr im 
Wormser Theater auf. 

Tickets gibt es ab sofort u.a. 
beim Nibelungen Kurier, Sieg-
friedstraße 22 in 67547 Worms, 
sowie bei allen weiteren bekann-
ten Ticket-Regional-Vorverkaufs-
stellen. Der Eintrittspreis beträgt 
30 Euro (an der Abendkasse 32 
Euro).

Kartenverlosung
Der NK verlost 3x2 Karten. 

Einfach eine E-Mail an
gewinnspie l@nibelungen-
kurier.de schicken unter An-
gabe des Namens und der Te-
lefonnummer. Die Gewinner 
werden von uns am Dienstag, 
dem 6. Oktober, benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Seit sechs Monaten leitet 
Christian Bruch die Abteilung 
3.25 – Kommunaler Vollzugs-
dienst. Im Innenstadtausschuss 
erläuterte der erfahrene Abtei-
lungsleiter nun die umgesetzten 
Strukturveränderungen und gab 
einen Ausblick auf die künftige 
Ausrichtung.

Nachdem Bereichsleiter Mat-
thias Pfeiffer den Vollzugsdienst 
während der Vakanz interimis-
tisch mitbetreut hatte, wurden 
unter der Leitung von Christian 
Bruch die internen Abläufe ver-
einheitlicht, Dienstzeiten be-
darfsgerecht angepasst und ope-
rative Schwerpunkte gesetzt. Ne-
ben gezielten Kontrollen im 
Stadtgebiet – wie den vom In-
nenstadtausschuss ausdrücklich 
begrüßten Einsätzen gegen die 
vorschriftswidrige Nutzung von 
E-Scootern – lag der Fokus vor 
allem auf der organisatorischen 
Festigung der Truppe.

Qualität vor 
Verlegenheitslösungen

Bürgermeisterin und Ord-
nungsdezernentin Stephanie 
Lohr ordnete die Personal- und 
Organisationsentwicklung des 
Kommunalen Vollzugsdienstes 
im Ausschuss ein. Unter 
schwierigen Rahmenbedingun-
gen sei der Dienst stabilisiert 
und organisatorisch weiterent-
wickelt worden. 

„Wer behauptet, im Bereich 
der öffentlichen Sicherheit sei in 

den letzten Jahren nichts pas-
siert, blendet die Realität kom-
munaler Verwaltungsarbeit aus. 
Wir haben den Kommunalen 
Vollzugsdienst unter denkbar 
schwierigen Bedingungen auf-
gestellt und zukunftsfest ge-
macht“, so Lohr. Besonders der 
Wettbewerb um qualifizierte 
Fachkräfte im Vollzugsbereich 
sei bundesweit intensiv. In ihrer 
Amtszeit hätten 18 Kolleginnen 
und Kollegen die Abteilung im 
Rahmen normaler Fluktuation 
verlassen; ebenso viele neue 
Kräfte seien gewonnen, ausge-
bildet und integriert worden. „In 

Zeiten eines akuten Fachkräfte-
mangels diese Balance zu halten, 
ist ein erheblicher personalpoli-
tischer und organisatorischer 
Kraftakt“, betonte Lohr.

Bei der Neubesetzung der 
Führung seien bewusst keine 
schnellen Kompromisse einge-
gangen worden. „Eine Füh-
rungskraft im Vollzugsdienst 
trägt die direkte Verantwortung 
für sensible Grundrechtseingrif-
fe und den Schutz der eigenen 
Mitarbeitenden im Einsatz. Wer 
hier die Qualitätsanforderungen 
senkt, nur um schnell Vollzug 
zu melden, handelt fahrlässig. 

Wir haben auf die richtige Per-
sönlichkeit gewartet und zu-
gleich die Strukturen moderni-
siert.“

Erweiterte Dienstzeiten 
an Wochenenden

Die geschaffene Stabilität 
zeigt bereits unmittelbare Wir-
kung auf der Straße. So konnten 
im Sommer die Einsatzzeiten an 
den Wochenenden bis tief in die 
Nacht ausgeweitet werden. Ge-
meinsam mit der Polizeiinspek-
tion Worms wurde die sichtbare 
Bestreifung zentraler Plätze und 
der Fußgängerzone spürbar ver-
stärkt.

Die Mitglieder des Innenstadt-
ausschusses begrüßten die per-
sonelle Konsolidierung, die kla-
re Führung durch Christian 
Bruch und die erhöhte Kontroll-
dichte ausdrücklich. Für die 
kommenden Monate kündigte 
Bruch an, offene Planstellen 
konsequent weiterzubesetzen, 
die neuen Qualitätsstandards im 
Arbeitsalltag zu festigen und die 
Einsatzplanung flexibel an den 
Brennpunkten der Stadt auszu-
richten.

„Echte Sicherheitspolitik 
misst sich nicht an populisti-
schen Schnellschüssen, sondern 
an struktureller Krisenfestigkeit, 
personeller Substanz und ver-
lässlicher Präsenz vor Ort. Die-
ses Fundament steht nun“, so 
Bürgermeisterin Lohr abschlie-
ßend.

Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in Pfeddersheim 
beteiligen sich an der bundes-
weiten Aktion „5.000 Brote – 
Konfis backen Brot für die Welt“. 
Gemeinsam mit Bäcker Moock 
werden sie am Sonntagmorgen 
40 Brote backen und damit 

Spenden für Bildungsprojekte 
von Brot für die Welt sammeln.

Am morgigen Sonntag be-
ginnt der Tag früh: Um 7 Uhr 
geht es in die Backstube der Bä-
ckerei Moock, wo die 40 Brote 
für den anschließenden Ernte-
dankgottesdienst entstehen.

Der Gottesdienst beginnt am 
morgigen Sonntag, dem 27. Sep-
tember, um 10 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Pfeddersheim. 
Im Anschluss gibt es Kaffee, Tee 
und Kuchen gegen Spende für 
die Aktion „5.000 Brote“. Mit 
den Spenden werden Bildungs-

projekte für junge Menschen in 
Argentinien und Mosambik un-
terstützt. Die bundesweite Akti-
on verbindet Einblicke in das 
Bäckerhandwerk mit der Ausein-
andersetzung mit Hunger, Ar-
mut, Bildung und globaler Ge-
rechtigkeit.

Überall im Stadtgebiet sind verdorrte Bäume zu finden. Foto: BUND

Christian Bruch (stehend) stellt sich dem Innenstadtausschuss im ALISA-
Zentrum vor und erläutert den Veränderungsprozess seiner Abteilung. 

Foto: Stadt Worms

Kabarettstar Florian Schroeder präsentiert sein 
neues Programm „Endlich glücklich“. Darin setzt 
er, entgegen des vorherrschenden Trends, auf 
Zuversicht. Foto: Frank Eidel

WORMSER THEATER: Kabarettstar Florian Schroeder am 10. Oktober um 20 Uhr / NK verlost 3x2 Karten

„Endlich glücklich“
AWO-Begegnungsstätte  

Die Begegnungsstätte des 
Ortsvereins Worms-Mitte der 
Arbeiterwohlfahrt im Gerd-
Lauber-Haus in der Bruckner-
straße 3 öffnet am Montag, 
dem 28. September, um 13.30 
Uhr wieder ihre Pforten. Die 
Seniorinnen und Senioren 
der AWO treffen sich zum 
Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Alle Interessier-
ten sind beim alle vierzehn 
Tage stattfindenden AWO-
Treff herzlich willkommen.

Vortrag im Heylshof 
zum Landesjubiläum 

Der Förderkreis Museum 
Heylshof lädt am Tag der Deut-
schen Einheit zu einem Vor-
trag in den runden Saal des 
Kunsthauses ein. Thema des 
Referats ist ein rundes Jubilä-
um: Der Wormser Historiker 
Dr. Jörg Koch beleuchtet facet-
tenartig die Geschichte des 
Landes Rheinland-Pfalz, das 
im August 1946, also vor 80 
Jahren, gegründet wurde. Für 
die musikalische Umrah-
mung sorgt Dr. Bernd Braun 
am Steinway-Flügel. Der Vor-
trag im Museum Heylshof be-
ginnt am Samstag, dem 3. Ok-
tober, um 17 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 

„O, wie schön ist 
deine Welt“

Die evangelische Kirchen-
gemeinde Mörstadt lädt am 
Sonntag, dem 11. Oktober, 
um 18 Uhr zum Kirchenkon-
zert „O, wie schön ist deine 
Welt“ ein. Das Konzert wird 
vom MGV 1846 Abenheim 
gestaltet. Der Eintritt beträgt 
15 Euro pro Person und bein-
haltet auch Umtrunk und Es-
sen zum Ausklang. Karten 
sind bei Jutta Debus, Lang-
gasse 63, 67591 Mörstadt, un-
ter Telefon 0176/61962989 
sowie auch per E-Mail an 
jutta.debus@gmx.de erhältlich.

Festgottesdienst 
in Horchheim

Am Sonntag, dem 25. Okto-
ber, 10 Uhr, möchte die Evan-
gelische Petrusgemeinde Süd-
licher Wonnegau mit allen Ju-
biläumskonfirmanden silber-
ne, goldene, eiserne und dia-
mantene Konfirmation in der 
Gustav-Adolf-Kirche Horch-
heim (Obere Hauptstraße 23) 
mit einem festlichen Gottes-
dienst inklusive Abendmahl 
und Musik feiern. Anmeldung 
im Pfarrbüro unter Telefon 
06241/33209.

Ein Tag voller Energie 
Am Sonntag, dem 25. Okto-

ber, veranstaltet der Turnver-
ein Gimbsheim von 9 bis
17 Uhr einen Fitness- und Ge-
sundheitstag in der Nieder-
rheinhalle Gimbsheim. Es 
wird einiges zum Ausprobie-
ren und Reinschnuppern ge-
boten – vom Beckenbodentrai-
ning über Hockergymnastik 
bis hin zu Line Dance und vie-
lem mehr. Außerdem kann 
man Körperanalyse- und Ve-
nen-Messungen vornehmen 
lassen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Kursübersicht, Zeit-
plan und Anmeldung unter 
www.turnverein-gimbsheim.de

Kostenfreie 
Energieberatung

Der nächste Energiebera-
tungstermin der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz ist 
am Donnerstag, dem 5. No-
vember, von 15 bis 18 Uhr im 
Rathaus, Marktplatz 2, in Zim-
mer 223 in Worms. Die Bera-
tungsgespräche sind kosten-
los und auch per Videobera-
tung möglich. Es wird zu allen 
Fragen des Energiesparens in 
Privathaushalten beraten. An-
meldung unter Telefon 0800/
6075600 (kostenfrei) oder
06241/8537006.

TERMINE
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• Haushalts-/Betriebsauflösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 1.10 bis Mi., 7.10.2026*

Unser Mittagstisch 28.9. bis 2.10.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,29 je 100 g € 1,19 je 100 g € 1,89
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Mo. 2 Scheiben Hackbraten mit Salzkartoffeln und Karotten € 7,90

Di. Schweinegeschnetzeltes „Züricher Art“ m. Spätzle u. Salat € 7,90

Mi. Schnitzel „Wiener Art“ mit Kroketten und Blumenkohl € 7,90

Do. Rinderschmorbraten mit Knödel und Rotkohl € 8,90

Fr. Lasagne Bolognese mit Salat € 6,90

Spießbraten 
vom Landschwein

herzhaft gefüllt

Hausgemachter 
Schinkenspeck

rauchig und zart

Kesselfrische
Blutwurst

deftig, auch geräuchert

Am Dienstag, dem 6. Oktober, 
gibt es wieder METZELSUPPE bitte vorbestellen

Außerdem bieten

wir noch an:

Rubinette, Nikola, Golden Delicious, 
Pinova, Topatz, Jonagold, Mairac, Greeny

Ein Projekt der IMMOWIEN GmbH

06245 99 459 19 www.allmendgarten.de

Wohnen, 

   wo das Leben 

         zu Hause ist.

Ihr Zuhause beginnt hier.
Baugrundstücke in attraktiver Rheinnähe

ab
350 €/m²

Grundstücke
ab 430 m²

Für Ein- und
Zweifamilienhäuser

Gute Anbindung
Richtung Worms,
Mainz, Mannheim
und Darmstadt

24
_2

8m

 Kfz-Reparaturen
 Glas-Service
 Unfall-Instandsetzung
 Reifenverkauf und 
-montage

TOURIST INFO: Die Wormser Altstadt zwischen Gassen, Geschichte und Alltag morgen ab 
11 Uhr erleben / Treffpunkt Torturmplatz / Führung immer am 4. Sonntag im Monat

Stadtführung mal anders
Worms neu entdecken: Am 

morgigen Sonntag, dem 27. Sep-
tember, lädt die Tourist Informa-
tion Worms um 11 Uhr zu ei-
nem besonderen Rundgang 
durch die Altstadt ein. Treff-
punkt für die rund zweistündige 
Führung ist der Torturmplatz.

Abseits der großen Sehens-
würdigkeiten führt der Rund-
gang durch schmale Gassen, 
über historische Plätze und vor-
bei an Gebäuden, die von ver-
gangenen Zeiten erzählen. Zwi-
schen Fischerweide, St. Paulus 
und Judengasse wird dabei sicht-
bar, wie eng Geschichte und All-
tag in der Wormser Altstadt mit-
einander verbunden sind.

Wie lebten die Menschen frü-
her in den teilweise engen Gas-
sen? Wo wurde gehandelt, gear-
beitet und gewohnt? Und welche 
Spuren dieser vergangenen Le-
benswelt sind bis heute erhalten 
geblieben? Die Führung wirft ei-
nen Blick auf das alltägliche 
Worms vergangener Jahrhun-
derte und zeigt, wie Handel, 
Handwerk und Wohnen das 
Stadtbild geprägt haben.

Dabei geht es auch um die 
wechselvolle Geschichte der Alt-
stadt und die Frage, wie histori-
sche Zeugnisse nach den schwe-
ren Zerstörungen der Kriege be-
wahrt werden konnten. 

Wer Worms bereits kennt oder 
die Stadt einmal aus einer ande-
ren Perspektive kennenlernen 
möchte, kann bei der Führung 
neue Geschichten und überra-
schende Details entdecken.

Die Altstadtführung ist Teil 
des öffentlichen Tourenpro-
gramms der Tourist Information 

Worms und findet bis Oktober 
jeweils am vierten Sonntag im 
Monat statt.

Karten sind online unter www.
ticket-regional.de/events.php er-
hältlich und können direkt auf 
dem Smartphone gespeichert 
werden. Tickets gibt es außer-
dem in der Tourist Information, 
im Shop am Dom sowie an den 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen. 

Weitere Informationen zum 
Führungsprogramm auch unter 
www.worms-erleben.de

Der Rundgang vermittelt nicht nur Geschichte, sondern verändert auch den 
Blick auf die heutige Wormser Altstadt. Foto: TI Worms

DREIFALTIGKEITSKIRCHE: Verabschiedungsgottesdienst für Pfarrer Volker Johannes Fey 
mit musikalischer Untermalung morgen um 15 Uhr / Keine Reservierung nötig

Nach 40 Jahren Dienst

Mit Wirkung vom 1. September 
ist Pfarrer Volker Johannes Fey 
in den Ruhestand getreten. Nach 
insgesamt 40 Jahren Dienst in 
Rheinhessen (1986–88 Nieder-

Olm, 1988–2008 Osthofen und 
zuletzt von 2009 bis 2026 in 
Worms) wird er am morgigen 
Sonntag, dem 27. September, um 
15 Uhr, durch Pröpstin Henriette 

Crüwell in der Dreifaltigkeitskir-
che verabschiedet. 

Im Gottesdienst wirken die 
„Wormser Barockbläser“ unter 
Leitung von Holger Weiß und die 
Chöre des evangelischen Stadt-
kantorats (der „KantatenChor 
Worms“ und „Die Vokalisten“) 
unter der Leitung von Kantor 
Christian Schmitt mit. Auf der 
Steinmeyer-Orgel spielt Karl-
Heinz Breitenberger. 

Auch für eine Überraschung 
seitens „Ralf’s Tanzgalerie“ ist 
gesorgt. Aufgrund mehrerer 
Nachfragen wird mitgeteilt, dass 
eine Platzreservierung nicht er-
forderlich ist, da die Marktkir-
che mit ihren 1.150 Sitzplätzen 
genügend Raum bietet. 

Im Anschluss an den Gottes-
dienst lädt der Kirchenvorstand 
herzlich zu einem kleinen Um-
trunk ein.

Morgen um 15 Uhr wird Pfarrer Volker Johannes Fey in einem festlichen 
Gottesdienst verabschiedet. Foto: Yvonne Schnur 

Sozialberatung zum Thema Bürgergeld/Miete
Die Wormser Arbeitslosenini-

tiative e.V. bietet am Mittwoch, 
dem 30. September, wieder eine 
Sozialberatung zum Thema 

Bürgergeld/Miete an. Diese fin-
det von 10 bis 12 Uhr in den
Räumen der Karmeliterstraße 6,
67547 Worms, statt. 

Während dieser Zeit kann 
man sich bei der Arbeitslosenini-
tiative e.V. auch telefonisch 
melden unter 06241/28256.



WORMS: Ausstellungen ab 29. September in der Voba und ab 12. November im Kunstverein

Fotofestival etabliert sich!

WORMS: Blick hinter die Kulissen des Klinikums beim Tag der offenen Tür

Medizin zum Anfassen
BOBENHEIM-ROXHEIM: Jens Becker zum fünften Mal in Folge als Vorsitzender bestätigt

SPD setzt auf Kontinuität

Im vergangenen Jahr hatten 
die Wormser Fotografen Bert-
hold Walheim, Stefan Ahlers, Ru-
dolf Uhrig und Norbert Walheim 
mit dem Wormser Fotofestival 
ein Event ins Leben gerufen, das 
eine so große Resonanz erfuhr, 
dass sie nun eine weitere Auflage 
erfährt und überhaupt als jähr-
lich wiederkehrender fester Teil 
des Wormser Veranstaltungska-
lenders etabliert werden soll. 

Mit Rahmenprogramm
Prägte das Quartett beim De-

büt des Fotofestivals noch maß-
geblich das Programm, so wer-
den von Mittwoch, dem 12., bis 
Sonntag, dem 15. November, 
Thomas Bergbold, Silke Kem-
mer, Dr. Frank Schieweck und 
Stefan Steinbach im Kunstverein 
ihre Werke ausstellen. Es wird 
wiederum Vorträge, Workshops 
und Seminare geben. Parallel da-
zu finden im Rahmen des 2. 
Wormser Fotofestivals drei hoch-
karätige Multivisionsshows im 
Lincoln statt.

Im Vorfeld präsentiert die 
Volksbank Alzey-Worms ab dem 
30. September im Atrium der 
Hauptstelle in Worms (Markt-
platz 19) sozusagen die „Overtü-
re“, die eigene Ausstellung der 
Macher des Festivals, die bis zum 
6. November zu sehen ist. Die 
Vernissage findet am Dienstag, 
dem 29. September, um 18.30 
Uhr im Atrium statt.

Sakrale Geometrie
Berthold Walheim wird unter 

dem Titel „EisGlut – Die Kathe-
tralen der Leere“ extremste Land-

schaften der Erde zeigen. Zwi-
schen Sand- und Eiswüsten ent-
deckt er eine fast sakrale Geome-
trie. Seine minimalistischen 
Landschaftsaufnahmen erzählen 
von Stille, Weite und der elemen-
taren Kraft der Natur.

Ebenfalls der Natur fühlt sich 
Norbert Walheim mit seinen 
Wildlife-Fotos unter dem Titel 
„Flügel und Fell“ verbunden. Mit 
kompromissloser Hingabe wid-
met er sich der heimischen Fau-
na, insbesondere der Königsdis-
ziplin, der Vogelfotografie. Aber 
auch bei scheuen Säugetieren 
wie Füchsen und Rehen beweist 
er Geduld, Instinkt und Können. 
Seine Bilder sind eine Liebeser-
klärung an die ungezähmte 
Schönheit vor unserer Haustür. 

Atmosphärische 
Aufnahmen

Ebenfalls zur Heimat hingezo-
gen fühlt sich Stefan Ahlers, 
nämlich zur Stadt Worms und 
noch genauer – zur Wormser 
Rheinbrücke und deren Umfeld. 
„Linien, Licht und Lebensraum“ 
nennt er die Werkserie, die die 

erste Spannbetonbrücke über 
den Rhein mit ihrem markanten 
Nibelungenturm erforscht. Seine 
atmosphärischen Aufnahmen 
zeigen nicht nur Licht und Schat-
ten, mystische Stimmungen, sie 
führen auch ins Innere des archi-
tektonischen Meisterwerks. 

Die Liebe zu den Großen aus 
Rock und Pop hat Rudolf Uhrig 
und Günter Reichart vor vielen 
Jahren als „Künstler-Duo“ zu-
sammengebracht. Während der 
Pressefotograf Sekundenbruch-
teile von Konzertauftritten der 
Superstars festhält, transformiert 
Günter Reichart diese Aufnah-
men mit seinen „Composings“ in 
eine andere künstlerische Welt 
zwischen Realität und Interpreta-
tion. Ihre Werke betiteln sie „Ein 
Bild – zwei Blicke“. Ihr Sujet ist 
Udo Lindenberg, gedacht als klei-
ne Hommage an den in diesem 
Jahr 80 Jahre alt gewordenen 
Deutsch-Rocker.  

Und wer noch mehr über den 
Fotofestivalverein und seine Akti-
vitäten in Erfahrung bringen 
möchte, kann sich gerne auf de-
ren Homepage umsehen unter 
www.wormser-fotofestival.de

Bei der SPD Bobenheim-Rox-
heim fand 19. September die 
jährliche Mitgliederversamm-
lung statt. Neben den turnusmä-
ßigen Vorstandswahlen standen 
die Ehrungen langjähriger Mit-
glieder für 10, 40 und 50-jährige 
Mitgliedschaft auf der Tagesord-
nung. Außerdem erfolgten ein 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr und ein Ausblick auf die 
kommenden zwei Jahre, denn 
mit dem Ende der Wahlperiode 
wird der SPD-Ortsverein mitten 
im Wahlkampf für die Kommu-
nal- und Bürgermeisterwahlen 
stehen. Auf die anstehenden Auf-
gaben und Wahlkämpfe möchte 
man sich daher frühzeitig vorbe-
reiten.

Bei den turnusmäßigen Vor-
standswahlen wurde Jens Be-
cker zum fünften Mal in Folge 
zum Vorsitzenden der SPD Bo-
benheim-Roxheim gewählt. 

Becker steht dem Ortsver-
ein seit 2018 vor. Ebenfalls 
seit 2018 ist Heidelore Bi-
gott als stellvertretende 
Vorsitzende im Amt. Sie 
wurde erneut in dieser 
Funktion bestätigt. Beide 
wurden einstimmig ge-
wählt. 

Als weiterer stellver-
tretender Vorsit-
zender wurde 
Manuel Hett-
mannsberger 
gewählt. 

Von Rudolf Uhrig › Ein Kranken-
haus kennt man normalerweise 
als Patient oder Angehörige. 
Beim Tag der offenen Tür des 
Klinikums Worms – dem ersten 
nach 15 Jahren – konnten die 
Besucher am Sonntag dagegen 
einmal ganz in Ruhe hinter die 
Kulissen schauen. Mehr als tau-
send Menschen nutzten die Ge-
legenheit, sich über Medizin, 
Pflege, Ausbildung und den Ar-
beitsalltag im 696-Betten-Haus 
zu informieren.

Von 10 bis 17 Uhr gab es zahl-
reiche Mitmachangebote, Füh-
rungen und Informationsstän-
de. Besonders gefragt waren die 
Einblicke in Bereiche, die Patien-
ten sonst kaum zu sehen be-
kommen – darunter Kreißsaal, 
Notaufnahme und Strahlenthe-
rapie. Auch moderne Operati-
onsverfahren wurden vorge-
stellt.

Operieren per Joystick
Ein Publikumsmagnet war 

das Da-Vinci-Operationssystem, 
das Dr. Rolf Schneider, der lei-
tende Oberarzt der Abteilung 

für Allgemein-, Viszeral-, Tho-
rax- und Kinderchirurgie, gerne 
den Besuchern näherbrachte. 
Mehr noch: Sie konnten selbst 
an der Konsole Platz nehmen 
und mithilfe der Joysticks die 
Roboterarme steuern. Insofern 
war das Versprechen, das Ge-
schäftsführer Daniel Herke in 
seiner Begrüßung erwähnte, 
schon an dieser Stelle voll und 
ganz eingelöst.

Auch Reanimationstraining, 
ein begehbares Herz- und 
Darmmodell sowie simulierte 
Magen- und Darmspiegelungen 
gehörten zum Programm.

Für die jüngsten Gäste gab es 
mit Teddyklinik, Kinderschmin-
ken, Basteln, Hüpfburg und Wi-
ckeldiplom ebenfalls viel zu ent-
decken.

Ärztinnen und Ärzte, Pflege-
kräfte sowie Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus Therapie, 
Diagnostik, Verwaltung, Technik 
und Ausbildung nahmen sich 
viel Zeit für die Besucher, beant-
worteten Fragen und erklärten 
ihre Arbeit mit sichtbarer Freu-
de und großer Offenheit. Voller 
Stolz trugen sie ihre blauen Po-

loshirts mit dem Schriftzug 
#TeamKliWo.

Krankenhausreform 
soll Leistungen bündeln 

Der Tag der offenen Tür fiel 
zudem in eine Zeit des Um-
bruchs im deutschen Kranken-
hauswesen. Die Krankenhausre-
form des Bundes soll unter an-
derem Leistungen stärker bün-
deln, Qualitätsvorgaben verbind-
licher machen und Krankenhäu-
ser stärker spezialisieren. Die 
Umsetzung wurde zuletzt ange-
passt und zeitlich gestreckt. Wel-
che konkreten Auswirkungen 
die Reform auf einzelne Häuser 
haben wird, ist vielerorts noch 
nicht abschließend abzusehen.

In Worms stand an diesem 
Sonntag allerdings weniger die 
Reform, als vielmehr das Kran-
kenhaus selbst im Mittelpunkt.

Der Tag zeigte, wie viele unter-
schiedliche Berufsgruppen dar-
an beteiligt sind, die medizini-
sche Versorgung der Region si-
cherzustellen – und wie viel Ar-
beit hinter einem funktionieren-
den Klinikbetrieb steckt.

Samstag, 26. September 20264 LOKALES

Beim Ausprobieren des Da-Vinci-Operationssystems wurde Medizin nicht nur erklärt, sondern unmittelbar erlebbar 
gemacht. Foto: Rudolf Uhrig
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Volksbank Immobilien GmbH
Alzey-Worms

06241/841-1900
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Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen
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Sie möchten in dieser 
Rubrik inserieren?

4 Wochen Werbung für nur € 125,– zzgl. MwSt. 

oder mit Online-Banner für € 165,– zzgl. MwSt.

 Telefon 0 62 41/95 78-12

500 m2
Ausstellungs-
fläche

Industriestraße 20 · 68642 Bürstadt
Tel. (0 62 06) 63 08

Otto-Hahn-Straße 5
68623 Lampertheim
06206–9513286

• Überdachungen • Carports
• Sommerhäuser

• Vordächer • Markisen

www.baier-ueberdachungen.de

Wonnegau: Haushalt ’26 
Am Montag, dem 28. Sep-

tember, findet um 19 Uhr die 
nächste Sitzung des Verbands-
gemeinderates Wonnegau im 
Sitzungssaal der VGV – Stand-
ort Osthofen, Am Schneller 3, 
67574 Osthofen, statt. Die Ta-
gesordnung des öffentlichen 
Teils umfasst u.a. den Jahres-
abschluss 2025 sowie den 
Haushalt 2026.

Worms: Mietspiegel ’26
Am Mittwoch, dem 30. Sep-

tember,findet um 17 Uhr im 
Mozartsaal des WORMSER 
die nächste Sitzung des Stadt-
rates statt. Die Tagesordnung 
des öffentlichen Teils umfasst 
u.a. die Bereitstellung von au-
ßerplanmäßigen Mitteln für 
den Schulhof Kerschensteiner 
Grundschule, den Antrag auf 
eine Baumschutzsatzung, den 
Wormser Mietspiegel 2026 
sowie im Falle des Bebauungs-
planentwurfs RD 9 „Gleisdrei-
eck“ die Einleitung des verein-
fachten Verfahrens zur Auf-
stellung des Bebauungsplans..

Alzey-Worms: 
Einwohnerfragestunde  

Am Donnerstag, dem 1. Ok-
tober, 16 Uhr, findet in der 
Kreisverwaltung Alzey-Worms, 
Alzey, Ernst-Ludwig-Straße 36, 
Sitzungsräume 119/120, die 
nächste Sitzung des Kreista-
ges statt. Die Tagesordnung 
des öffentlichen Teils umfasst 
u.a. eine Einwohnerfragestun-
de, den Schulentwicklungspla-
nung sowie den Einsatz von 
E-Bussen im Linienbündel 
Wonnegau-Altrhein.

Worms-Pfiffligheim: 
Carsharing  

Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirates Pfiffligheim fin-
det am Donnerstag, dem
1. Oktober, um 19 Uhr in der 
Ortsverwaltung Pfiffligheim, 
Landgrafenstraße 58, statt. 
Die Tagesordnung der öffent-
lichen Sitzung beinhaltet ei-
nen Vortrag zum Carsharing 
(siehe Artikel Seite 8).

SITZUNGSTERMINE

Die Streuobstwieseninitiati-
ve Hamm lädt am Samstag, 
dem 3. Oktober, zum Hofkel-
tern mit Saftverkauf ein. 

Angeboten wird frisch ge-
presster Saft aus Äpfeln, Bir-
nen und Quitten von heimi-
schen Streuobstwiesen.

Der Saft schmeckt nicht nur 
direkt getrunken, sondern eig-
net sich auch hervorragend zur 
Herstellung von Gelees. Im 

Kühlschrank ist er etwa eine 
Woche haltbar.

Treffen für Helferinnen und 
Helfer ist um 9 Uhr, der Ver-
kauf beginnt um 11 Uhr auf 
dem Landdamm 122 (Fa. Dürr) 
in Hamm am Rhein. Geeigne-
te Gefäße zum Abfüllen sind 
bitte mitzubringen. 

Die Streuobstwieseninitiati-
ve ist ein Zusammenschluss 
engagierter Interessierter, die 

sich für den Erhalt alter Obst-
bäume in der Gemarkung 
Hamm am Rhein und Ibers-
heim (Wörth) einsetzen. 

Mit ihrer Arbeit leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt wertvoller Streuobstbe-
stände und der damit verbun-
denen Kulturlandschaft.

Weitere Informationen unter 
https://streuobstwieseninitiative-
hamm.de

Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 50 32

www.reifenmast.de

Riesenauswahl
Alufelgen · Kompletträder · Reifen
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Von links: Norbert Walheim, Rudolf Uhrig, Stefan Ahlers, Berthold Walheim 
sowie Günter Reichart. Foto: Stefan Ahlers

STREUOBSTWIESENINITIATIVE HAMM: Hofkeltern am 3. Oktober mit Saftverkauf ab 11 Uhr

Frischer Saft von heimischen Wiesen

Jens Becker steht der SPD Boben-
heim-Roxheim auch weiterhin vor.

Foto: SPD Bobenheim-Roxheim
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Verantowrlichkeit

RATHAUS: Informationsveranstaltung zur Bürgerbeteiligung am 29. September um 18 Uhr 

Zur Neugestaltung des 
Wormser Rheinuferbereichs

Aktuell laufen die Planungen 
zur Neugestaltung des Wormser 
Rheinuferbereichs. Ziel dabei ist 
es, das Rheinufer als Naherho-
lungsgebiet aufzuwerten, die 
Aufenthaltsqualität im Quartier 
und seine touristische Attraktivi-
tät zu steigern – und dabei 
gleichzeitig die Funktion als Fest-
gelände langfristig zu sichern. 
Die bisherigen Überlegungen 
sehen unter anderem neue Spiel- 
und Aufenthaltsbereiche im 
nördlichen Bereich des Festplat-
zes vor, die je nach Anlass und 
Bedarf auch als Veranstaltungs- 
oder Sportflächen oder auch als 
Parkplätze genutzt werden kön-
nen. Außerdem sollen Wege und 
Grünflächen den Bereich anspre-
chender machen, während das 
Gelände insgesamt weiterhin gut 
mit dem Auto erreichbar bleiben 
soll. Parallel dazu soll geprüft 
werden, ob Teile der Fläche auch 
als Wohnquartier weiterentwi-
ckelt werden können.

Zum Auftakt der Bürgerbeteili-
gung lädt die Stadt Worms zu ei-
ner öffentlichen Informations-
veranstaltung ein. Dort sollen die 
bisherigen Planungen vorgestellt 
werden und Interessierte erhal-
ten die Möglichkeit, mit den Pro-
jektverantwortlichen ins Ge-
spräch kommen. In drei Work-
shop-Bereichen – Festplatz, süd-
licher Bereich und Rheinufer – 
können Anregungen und Ideen 
eingebracht und diskutiert wer-
den.

Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, dem 29. September, 18 
Uhr, im Ratssaal (Rathaus der 
Stadt Worms) statt.

Online-Beteiligung 
 Ergänzend findet daraufhin 

eine Online-Beteiligung statt, 
bei der die vorgestellten Planun-
gen kommentiert und bewertet 
werden können. Die Ergebnisse 
fließen in die weitere Bearbei-
tung des Rahmenplans ein. 
Auch die Belange der Gastrono-
miebetriebe werden berücksich-
tigt. Der Entwurf des Rahmen-
plans sowie weitere Informatio-
nen werden dabei auch auf der 
Internetseite der Stadt Worms 
zur Verfügung gestellt.

 Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst lädt alle Interessier-
ten ein: „Kommen Sie am 29. 
September ins Rathaus, infor-
mieren Sie sich über die Planun-
gen und kommen Sie mit uns 
ins Gespräch!“

 Zum Hintergrund
Der Wormser Rheinuferbe-

reich ist der einzige innenstadt-
nahe Uferabschnitt, der Erho-
lung, Freizeit und Tourismus 
miteinander verbindet. Bereits 
2004 wurde ein Rahmenplan für 
das Rheinufer entwickelt, der 
jedoch aus verschiedenen Grün-
den nur teilweise umgesetzt 
werden konnte. 

Vor dem Hintergrund aktuel-
ler städtebaulicher Herausforde-
rungen und neuer Entwick-
lungsziele soll der Rahmenplan 
nun fortgeschrieben werden. 
Dabei werden die örtlichen Ge-
gebenheiten, die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger sowie 
die wirtschaftlichen Potenziale 
des Gebiets gleichermaßen be-
rücksichtigt.

Für die Neugestaltung vom Festplatz, dem südlichen Bereich und dem Rhein-
ufer können Interessierte ihre Ideen einbringen. Foto: Clara Werger

Rund um die digitale Zukunft ging es beim Datatronic Digital Future Forum 2026. Foto: Rudolf Uhrig

Grünschnittannahmestelle 
Framersheim geschlossen

Aufgrund von Wartungsar-
beiten an der Waage wird die 
Grünschnittannahmestelle, 
die sich im Einfahrtsbereich 
zu den Entsorgungsanlagen 
und der AWB-Vergärungsan-
lage in Framersheim befindet, 
am Dienstag, dem 29. Sep-
tember, und Mittwoch, dem 
30. September, ganztägig ge-
schlossen bleiben. 

Baumkontrolle am 
Altrheinpfad  

Ab Anfang Oktober werden 
in Bobenheim-Roxheim am 
Altrheinpfad Baumpflege-
maßnahmen zur Verkehrssi-
cherungspflicht ausgeführt. 
Weitere Informationen unter 
www.bobenheim-roxheim.de

Uhlandstraße 21 für Kran 
vollgesperrt 

In Bobenheim-Roxheim 
wird am Mittwoch, dem 30. 
September, die Uhlandstraße 
21, von 7 Uhr bis 13 Uhr voll 
gesperrt. Grund für die Sper-
rung ist die Aufstellung eines 
Kranes. Die ausgewiesenen 
Haltverbote bzw.  Verkehrs-
zeichen sind zu beachten.

Heiraten in Alzey
Von der romantischen Ka-

pelle bis zum idyllischen 
Winzerhotel bietet Alzey den 
perfekten Rahmen für jeden 
Hochzeitstraum. Der ge-
wünschte Trautermin kann 
beim Standesamt per E-Mail 
an Standesamt@alzey.de vor-
reserviert werden. 

TERMINE

Von Rudolf Uhrig › „In den 90er-
Jahren hielten die Rechner Ein-
zug, in den 2000ern veränder-
ten Internet und E-Mail unsere 
Kommunikation grundlegend“, 
blickte Pascal Bühler, CEO von 
Datatronic, beim „Datatronic 
Digital Future“ am Dienstag-
morgen im WORMSER auf die 
Entwicklung der vergangenen 
Jahrzehnte zurück. Gleichzeitig 
nahm er das 40-jährige Firmen-
jubiläum des Unternehmens in 
den Blick.

Mit Smartphones und insbe-
sondere dem iPhone habe sich 
in den 2010er-Jahren die Ar-
beitswelt erneut grundlegend 
verändert: Unternehmensdaten 
waren plötzlich jederzeit und 
von nahezu überall aus erreich-
bar. Die Cloud habe schließlich 
auch während der Corona-Pan-
demie mobiles Arbeiten ermög-
licht und die Bereitstellung von 
IT-Systemen deutlich verein-
facht. Heute stehe mit der 
künstlichen Intelligenz die 
nächste große technologische 
Veränderung an.

Dabei gehe es für Unterneh-
men vor allem um die Frage, wie 
sich neue Technologien sinnvoll 
in die Arbeitswelt integrieren 
und einen echten Mehrwert 
schaffen lassen. „KI wird uns 
nicht die Arbeitsplätze wegneh-
men, aber sie wird unsere Ar-
beitswelt radikal verändern“, be-
tonte Bühler. Tätigkeiten, die 
heute noch manuell erledigt wer-
den, könnten künftig durch so-
genannte Agentic AI automati-
siert oder sogar vollständig 
selbstständig übernommen wer-
den“. Bühler verband den Blick 
auf die technologische Entwick-
lung mit einem Bekenntnis 
zum Standort Worms – eine 
Steilvorlage für Bürgermeisterin 
Stephanie Lohr. Sie betonte, Da-
tatronic habe stets die Zukunft 
im Blick, stelle den Menschen in 
den Mittelpunkt und suche nach 
konkreten Lösungen.

Teil der Lösung werden
Gerade in einer Zeit, in der 

viele Menschen mit Unsicher-

heit auf die Zukunft blickten, sei 
es wichtig, mit Optimismus 
und Gestaltungswillen nach 
vorne zu schauen. „Wir haben 
jeden Tag die Chance, aufzuste-
hen und uns zu überlegen, ob 
wir Teil des Problems sind oder 
ob wir an der Lösung arbeiten 
wollen“, sagte Lohr. Entschei-
dend sei zudem, die Menschen 
bei der technologischen Ent-
wicklung mitzunehmen, Inter-
esse an KI und Robotik zu we-
cken und deren praktischen 
Nutzen erlebbar zu machen.

Dafür hatte Datatronic beim 
Digital Future Forum einiges 
vorbereitet. An zahlreichen In-
foständen konnten sich die Be-
sucher über unterschiedliche 
Themenfelder informieren und 
konkrete Lösungen kennenler-
nen. Fachvorträge von Spezialis-
ten boten zusätzlich vertiefende 
Einblicke. Abgerundet wurde 
der Tag durch ein Rahmenpro-
gramm, das Information, Aus-
tausch und praktische Erfah-
rungen rund um die digitale Zu-
kunft miteinander verband.

Datatronic Digital Future Forum: Information, Austausch und praktische Erfahrungen

Stets die Zukunft im Blick

Anzeige
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BOBENHEIM-ROXHEIM: Heute und morgen wird beim 
Radfahrerverein „All-Heil“ 1898 e.V. „Radlerkerwe“ gefeiert

Radler machen die 
Kerwe rund

DAS WORMSER: Service-Hinweise zum Tag der offenen Tür morgen von 11 bis 18 Uhr

Ein Tag, ein Haus, 
unzählige Erlebnisse

Die traditionelle „Radlerker-
we“ des Radfahrervereins „All-
Heil“ 1898 Bobenheim-Roxheim 
e.V startet am heutigen Sams-
tag, dem 26. September, um 18 
Uhr auf dem Vereinsgelände im 
Viehweg 2.   

Hier gibt es in diesem Jahr u.a. 
Fassbier von der Regionalbraue-
rei Sander, dazu leckere Köst-
lichkeiten vom Grill und aus der 
Küche, z.B. Steaks, Bratwürste, 
Saumagenbrötchen, Wurstsalat, 
Leberknödel und einiges mehr. 
An der Bar gibt es frische Cock-
tails mit und ohne Alkohol. Für 
gute Stimmung wurde „DJ Ris-

to“ engagiert, der die besten Par-
tyknaller von den Achtzigern bis 
heute auflegt – „Kulthits im Rad-
lertakt“ eben! 

Am morgigen Sonntag betei-
ligt sich der Verein mit 2 Hoch-
rädern, einer Rikscha, dem anti-
ken Holzrad sowie einer großen 
Anzahl an Klapprädern am gro-
ßen Kerwe-Umzug durch Boben-
heim-Roxheim ab 14 Uhr. Nach 
dem Umzug gibt es Kaffee und 
Kuchen. Im Anschluss lässt man 
den Tag bei gutem Essen und 
kühlen Getränken ausklingen.

Weitere Informationen unter 
www.rv-bobenheim-roxheim.de

WORMS: Weihnachtswerkstatt für Kinder braucht wieder 
Unterstützung / Anmeldung bis zum  30. September

Weihnachtszeit 
magisch machen

Wenn der Wormser Weih-
nachtsmarkt seine Türen öffnet, 
darf auch die Weihnachtswerk-
statt für Kinder nicht fehlen. Von 
Freitag, dem 20. November, bis 
Mittwoch, dem 23. Dezember, 
lädt sie die jüngsten Weihnachts-
marktbesucher wieder dazu ein, 
kreativ zu werden, Neues auszu-
probieren und gemeinsam eine 
schöne Zeit zu verbringen. 

Damit die Werkstatt auch in 
diesem Jahr zu einem besonde-
ren Ort für Kinder wird, sucht 
die Stadt Worms noch engagierte 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter.

Ob Basteln, Malen, Vorlesen, 
Kinderschminken oder gemein-
sames Singen – gefragt sind vor 
allem kreative Ideen und Freude 
am Umgang mit Kindern. 

Wer Lust hat, sich einzubrin-
gen, muss dabei nicht gleich wo-
chenlang mitmachen: Schon ein 
einziger Nachmittag reicht, um 
Teil der Weihnachtswerkstatt zu 
werden und Kindern eine kleine 
kreative Auszeit vom oftmals 
hektischen Vorweihnachtstrubel 
zu schenken.

Die Weihnachtswerkstatt ist 
mittwochs bis sonntags jeweils 
am Nachmittag von etwa 15 bis 
18 Uhr geöffnet. Interessierte 
können sich für einzelne Tage 

oder mehrere Termine engagie-
ren. Am 22. November bleibt 
der Weihnachtsmarkt geschlos-
sen.

Die Materialien für die eige-
nen Angebote sollten nach Mög-
lichkeit selbst mitgebracht wer-
den. Falls dafür Unterstützung 
benötigt wird, kann gemeinsam 
mit den Organisatoren nach 
einer passenden Lösung ge-
sucht werden. 

Für teilnehmende Kinder 
kann gegebenenfalls ein kleiner 
Beitrag für die Materialkosten 
erhoben werden.

Hier entsteht mit kleinen und 
großen Helferinnen und Hel-
fern ein Ort voller Kreativität, 
Spaß und Weihnachtsfreude. 
„Mitmachen“ ist ganz im Sinne 
von #wormsliebe: Menschen aus 
Worms bringen Ideen und Ta-
lente ein und machen gemein-
sam etwas Schönes für andere.

Die Stadt Worms freut sich über viele kreative Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter, die gemeinsam mit #wormsliebe die Vorweihnachtszeit für Kinder ein 
bisschen magischer machen. Foto: Bernward Bertram

Wer Lust hat, mit einer 
eigenen Idee oder einfach 
mit ein paar Stunden Zeit 
dabei zu sein, kann sich jetzt 
informieren und noch bis 
Mittwoch, dem 30. Septem-
ber, anmelden. Alle Informa-
tionen zur Beteiligung gibt es 
unter www.wormsliebe.de

KATHOLISCHE GEMEINDE: Festgottesdienst in 
Wiesoppenheim mit Prozession morgen um 10.30 Uhr

Ein uraltes Gelöbnis
Auf ein altes Pest-Gelöbnis 

geht die Tradition der katholi-
schen Gemeinde in Wiesoppen-
heim zurück, immer am letzten 
Sonntag im September, rund um 
den Gedenktag des Erzengels 
Michael, einen besonderen Got-
tesdienst zu seinen Ehren zu ge-
stalten und in feierlicher Prozes-
sion durch den Ort zu ziehen.

Der hl. Erzengel Michael gilt 
als Patron in Zeiten von Seu-
chen wie der Pest. Auch der Ge-
lobte Tag in Wiesoppenheim 
geht auf die Pestzeit im 17. Jahr-
hundert zurück. Bis heute pflegt 
die Gemeinde Jahr für Jahr die-
ses uralte Gelöbnis.

Der Festgottesdienst findet am 
morgigen Sonntag, dem 27. Sep-
tember, um 10.30 Uhr in der St. 
Martinskirche in Wiesoppen-
heim statt. Zelebrant und Fest-
prediger ist der Regens des Main-
zer Priesterseminars, Pfr. Micha-
el Leja. Im Anschluss an die Mes-
se zieht die Prozession, begleitet 
von der Feuerwehrkapelle, durch 
die Straßen des Ortes zum Ka-
pellchen, von wo aus der Ort und 
die Felder und Weinberge geseg-
net werden. Den „Himmel“, den 
Baldachin über dem Allerheilig-
sten, tragen dabei traditionell 
ehemalige Kerweborsch‘ der Wie-
soppenheimer Kerb.

CARITASVERBAND WORMS e.V.: Schwangerschafts-
beratungsstelle mit Vortrag für Eltern am 1. Oktober

Rund ums Elterngeld
Die Schwangerschaftsbera-

tungsstelle des Caritasverbandes 
Worms e.V. lädt am Donnerstag, 
dem 1. Oktober, 9 bis 11.30 Uhr, 
zur Infoveranstaltung „Rund 
ums Elterngeld“ ein. Die Veran-
staltung im CaritasCentrum St. 
Vinzenz, Kriemhildenstraße 6, in 
Worms richtet sich an werdende 
Eltern sowie an Eltern, deren 
Kind bereits geboren ist.

Es gibt  kostenfreie Infos rund 
um das Thema Elterngeld. Ziel 
ist es, einen ersten Überblick zu 
vermitteln und die spätere An-
tragstellung zu erleichtern. Eine 
individuelle Beratung ist nicht 
möglich. Eine Anmeldung bis 
Dienstag  ist erforderlich per E-
Mail an schwangerschaftsberatung@
caritas-worms.de oder unter Tele-
fon 06241/48036-200.

OSTHOFEN: Konzert in der Bergkirche mit Marcus Mann 
und Giuliano Mameli am 27. September um 18 Uhr

Musik zwischen Orient 
und Okzident

Zu einem außergewöhnlichen 
Konzert für Tuba und Orgel lädt 
das Evangelische Dekanat 
Worms-Wonnegau am morgigen 
Sonntag, dem 27. September, um 
18 Uhr in die Bergkirche Ostho-
fen ein. Unter dem Titel „Kom-
positionen zwischen Orient und 
Okzident“ nehmen der Tubist 
Marcus Mann und Dekanatskan-
tor Giuliano Mameli an der Or-
gel das Publikum mit auf eine 
musikalische Reise von Italien 
über Amerika bis nach Japan. 
Hierbei spannt das Programm 
einen Bogen vom Barock bis zur 
Gegenwart.

Zu hören sind u.a. die Cello-
Sonate F-Dur des italienischen 
Barockkomponisten Benedetto 
Marcello, das „Concertino“ von 
Franz Watz, Don Haddads „Suite 
for Tuba“ sowie „Introduction 
and Rondeau“ von Forrest L. 
Buchtel. 

Einen Kontrast bilden Werke 
aus Japan: Neben „Lilium“ von 
Kayo Konishi und „Lyra’s Song“ 
von Yasushi Akimoto erklingt 
auch die Fanfare aus dem Vide-
ospielklassiker „The Legend of 
Zelda“ von Koji Kondo.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Nur noch einmal schlafen, 
dann wird im WORMSER das 
Doppeljubiläum „60 Jahre 
Wormser Theater“ und „15 Jahre 
Kultur- und Tagungszentrum“ 
am morgigen Sonntag, dem 27. 
September, mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für alle 
Generationen gefeiert. 

Bei einem großen Tag der of-
fenen Tür gibt es im gesamten 
Haus von 11 bis 18 Uhr Musik, 
Bühnenprogramm und Lesun-
gen zu entdecken sowie Einbli-
cke hinter die Kulissen. Wichti-
ge Hinweise und Informationen 
für den Besuch findet man unter 
www.das-wormser.de

Programmübersicht 
Zu den Höhepunkten zählen 

im Theatersaal u.a die musika-
lisch-literarische Hommage 
„Das Schönste aus der Wormser 
Republik“ mit Karl-Heinz Dei-
chelmann und Paul Streich um 
11.30 Uhr, Arnim Töpel mit 
„Bes(ch)t of und querbeet“ um 
12.30 und 14 Uhr sowie die Tech-
nikshow um 13.30 Uhr. Auch die 
Fantasy-Autorin Rachel Mavie ist 
mit Book Talk, Lesung und Si-
gnierstunde zu ihrem neuen Ro-
man „The Story Keeper“ zu Gast. 

Drei Auftritte von 
Ramon Nischwitz

Ein besonderes Highlight für 
Musikfans: Singer-Songwriter 
Ramon Nischwitz aus Mörstadt 
ist aktuell in der 16. Staffel von 
„The Voice of Germany“ zu se-
hen. Der 21-Jährige, der sich mu-
sikalisch zwischen Folk, Country 
und Pop bewegt, tritt um 12, 14 
und 16 Uhr live auf. Besucher 
können ihn  erleben.

Im Mozartsaal steht das Pro-
gramm ganz im Zeichen der 
Verbundenheit mit dem 
WORMSER: Von 11 bis 18 Uhr 

präsentieren sich dort zahlreiche 
Vereine und langjährige Wegbe-
gleiter des Hauses mit Musik, 
Tanz und abwechslungsreichen 
Darbietungen. 

Zahlreiche musikalische Acts, 
Aktionsstände und Ausstellun-
gen sowie ein Schnellzeichner 
bieten vielseitige Unterhaltung. 
Im gesamten Haus begegnen 
den Gästen außerdem Walking 
Acts und besondere Aktionen.

Ein Schwerpunkt liegt auf 
dem Familienprogramm mit 
Glitzertattoos, einer Malstation, 
Kreativ-Workshops, Zauber-
shows und Seifenblasenkunst. 
Auf dem Vorplatz lädt außerdem 
die Blaulichtmeile mit Feuer-
wehr, Polizei, DRK, ASB und 
THW zum Entdecken ein.

Zum Abschluss des Tages gibt 
die Gustav Peter Wöhler Band 
um 17 Uhr einen öffentlichen 
Soundcheck, bevor um 19 Uhr 
das kostenpflichtige Konzert im 
Theatersaal beginnt. Für das 
Konzert sind noch Karten erhält-
lich. Der Eintrittspreis beträgt 
20 Euro (an der Abendkasse
22 Euro). Über den gesamten 
Tag hinweg ist für die Besucher 
kulinarisch bestens gesorgt.

10-Prozent-Aktion

Der TicketService ist während 
des Tags der offenen Tür geöff-
net und bietet eine 10-Prozent-
Aktion auf ausgewählte Veran-
staltungen.

Wer mit dem Auto anreist, fin-
det unter anderem Parkmöglich-
keiten in der Tiefgarage unter 
dem WORMSER sowie im Park-
haus „Am Theater“ in der Kriem-
hildenstraße. Besucher des Tags 
der offenen Tür erhalten für nur 
4 Euro eine preisreduzierte Par-
kausfahrt für die oben aufgeführ-
ten städtischen Parkhäuser. Die-
se vergünstigte Ausfahrtsmög-
lichkeit erhält man ausschließ-
lich beim TicketService. 

DAS WORMSER in der Worm-
ser Rathenaustraße 11 ist auch 
mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut angebunden und vom 
Hauptbahnhof aus in wenigen 
Gehminuten zu Fuß erreichbar. 
Da am Tag der offenen Tür ein 
buntes Programm geboten wird, 
bitten wir vor allem den Vierbei-
nern zuliebe darum, diese zu 
Hause zu lassen.

Straßensperrung vor 
dem WORMSER

Aufgrund der Veranstaltung 
wird die Rathenaustraße im Be-
reich vor Haupteingang und 
Vorplatz des WORMSERS von 8 
bis 19 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt. Die Zufahrt zur städti-
schen Tiefgarage „DAS WORM-
SER“ und zum EWR-Parkhaus 
bleibt frei. Eine Ausfahrt von der 
Straße „Am Bergkloster“ auf die 
Rathenaustraße ist während die-
ser Zeit nicht möglich. Ab der 
Berggartenstraße ist die Sper-
rung wieder aufgehoben. DAS 
WORMSER bittet alle Verkehrs-
teilnehmer, die Sperrung bei ih-
rer Planung zu berücksichtigen, 
und dankt für das Verständnis.

Beim Tag der offenen Tür im WORMSER in der Rathenaustraße werden zahlreiche musikalische Acts, Aktionsstände 
und Ausstellungen geboten. Foto: Daniel Lukac

Singer-Songwriter Ramon Nischwitz 
aus Mörstadt, der in der aktuellen 
Staffel von „The Voice of Germany“ 
zu sehen ist, wird beim Tag der offe-
nen Tür gleich mehrmals auftreten. 

Foto: Ramon Nischwitz 
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Donnerstag, 1. Oktober

Gekochtes Ochsenfleisch
mit Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote-Bete-Salat € 13,90

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de

26_39s

Angebote gültig:

23.09. bis 02.10.2026

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl  – direkt hier in Worms.

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl  – direkt hier in Worms.

9/0,75 l Glas

3.99
€ 0,59/1 l

zzgl. € 2,85 Pfand

Sprudel, Medium 
oder Naturell

27%
GÜNSTIGER

€ 1,–
GÜNSTIGER

12/0,33 l

9.99
€ 2,52/1 l

zzgl. € 2,20 Pfand

Verschiedene 
Sorten

6/1,0 l

8.99
€ 1,50/1 l

zzgl. € 2,40 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

Apfelsaft

Meckatzer 
Hell 20/0,33 l

19.99
€ 3,03/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
€ 1,–
GÜNSTIGER

Nur in der Alzeyer Straße

Pils Neu: Fun 0,0%

20/0,5 l

18.50
€ 1,85/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

10.99
€ 1,10/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

12/0,7 l Glas

5.99
€ 0,71/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

Classic od. 
Medium

€ 1,–
GÜNSTIGER

hell
20/0,5 l

23.50
€ 2,35/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

SPATEN
MÜNCHEN

€ 1,–
GÜNSTIGER

LANDESWEITER ÜBUNGSTAG: Einsatzkräfte trainieren 
heute auf RENOLIT-Werksgelände in Worms

Werkfeuerwehr übt mit 
Katastrophenschutz

VG MONSHEIM: Flörsheim-Dalsheimer Ortsbürgermeister bewirbt sich um 
die Nachfolge von Ralph Bothe

Tobias Rohrwick kandidiert
Tobias Rohrwick möchte Bür-

germeister der Verbandsge-
meinde Monsheim werden. Der 
39-jährige Ortsbürgermeister 
von Flörsheim-Dalsheim hat sei-
ne Bewerbung für die Bürger-
meisterwahl am 11. April 2027 
bekannt gegeben. „Unsere Ver-
bandsgemeinde ist meine Hei-
mat. Ich bin hier aufgewachsen, 
lebe mit meiner Familie hier 
und engagiere mich seit vielen 
Jahren für unsere Gemeinden. 
Jetzt möchte ich meine Erfah-
rung einbringen, Verantwor-
tung übernehmen und gemein-
sam mit den Menschen unsere 
Verbandsgemeinde weiterentwi-
ckeln“, erklärt Rohrwick.

Langjährige Erfahrung 
in der Verwaltung

Der Diplom-Verwaltungswirt 
verbindet langjährige berufliche 
Erfahrung in der öffentlichen 
Verwaltung mit einer tiefen Ver-
wurzelung in der Verbandsge-
meinde. Seit 2009 gehört Rohr-
wick dem Ortsgemeinderat 
Flörsheim-Dalsheim an und ist 
seit 2019 Ortsbürgermeister. 
2024 wurde er im Amt bestätigt.

Dem Verbandsgemeinderat 
Monsheim gehört er seit 2014 an 
und führt dort die SPD-Fraktion.

Kommunalpolitik bedeute für 
ihn vor allem, nah an den Men-
schen zu sein: „Als Ortsbürger-
meister erlebe ich jeden Tag, 
was die Menschen beschäftigt. 
Man trifft sich auf der Straße, 
im Verein oder auf einem Fest. 
Man hört zu, bekommt Proble-
me unmittelbar mit und muss 
Lösungen finden. Diese Nähe 
zu den Menschen und zu unse-
ren Gemeinden möchte ich 

auch als VG-Bürgermeister be-
wahren.“

Rohrwick bringt umfassende 
Verwaltungserfahrung mit. „Ich 
kenne Verwaltung aus fast 20 
Jahren beruflicher Praxis und 
Kommunalpolitik aus ebenso 
großer Leidenschaft. Für das 
Bürgermeisteramt braucht es 
aus meiner Sicht beides: das 
Wissen, wie Verwaltung funktio-
niert, und das Gespür dafür, was 
die Menschen vor Ort bewegt.“

Schritt für Schritt
Seine konkreten Vorstellun-

gen für die Zukunft der Ver-
bandsgemeinde möchte Rohr-
wick in den kommenden Mona-
ten Schritt für Schritt vorstellen 
und mit den Bürgerinnen und 
Bürgern diskutieren.

Die Bürgermeisterwahl am 11. 
April 2027 wird notwendig, weil 
der langjährige VG-Bürgermeis-
ter Ralph Bothe nach drei Amts-
zeiten nicht erneut kandidieren 
und im kommenden Jahr in den 

Ruhestand treten wird. „Ralph 
Bothe hat unsere Verbandsge-
meinde über mehr als zwei Jahr-
zehnte erfolgreich geprägt. Wir 
können auf einem starken Fun-
dament aufbauen. Dieses möch-
te ich mit eigenen Ideen und 
meinem eigenen Stil weiterent-
wickeln“, so Rohrwick.

Zur Person
Tobias Rohrwick wurde 1987 in 

Worms geboren und ist in Flörs-
heim-Dalsheim aufgewachsen. 
Der Diplom-Verwaltungswirt 
(FH) ist seit 2019 Ortsbürger-
meister von Flörsheim-Dalsheim 
und seit 2014 Mitglied des Ver-
bandsgemeinderates Monsheim. 

Beruflich ist er Verwaltungs-
leiter des Gesundheitsamtes der 
Kreisverwaltung Alzey-Worms. 
Rohrwick ist verheiratet, Vater 
von vier Kindern und seit seiner 
Jugend unter anderem in der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie in 
Vereinen seiner Heimatgemein-
de ehrenamtlich aktiv.

Am landesweiten Übungstag 
Rheinland-Pfalz (der NK berich-
tete) wird das Werksgelände der 
RENOLIT SE in Worms am heu-
tigen Samstag, dem 26. Septem-
ber, zum Schauplatz einer groß 
angelegten Einsatzübung. Wie 
die Stadt Worms in einer nachge-
lagerten Presseinformation mit-
geteilt hat, üben Feuerwehr und 
Einheiten des Katastrophen-
schutzes auf dem Industriege-
lände u.a. gemeinsam mit der 
Werkfeuerwehr und den Be-
triebssanitätern. 

„Sicherheit hat für uns als In-
dustrieunternehmen den höchs-
ten Stellenwert. Deshalb unter-

stützen wir den Übungstag nicht 
nur gerne, indem wir unser 
Werksgelände zur Verfügung 
stellen, sondern wir beteiligen 
uns auch aktiv daran“, so Dr. Mi-
chael Bätz, Geschäftsleiter des 
Produktionsstandorts. 

Im Umfeld des Werksgeländes 
kann es am Übungstag zu einem 
erhöhten Aufkommen von Ein-
satzfahrzeugen mit Blaulicht so-
wie zu Lärm und weiteren sicht- 
oder wahrnehmbaren Effekten – 
wie zum Beispiel Rauchentwick-
lung – kommen. Es besteht kein 
Anlass zur Sorge: Sämtliche dar-
gestellten Gefahrenlagen sind 
Bestandteil der Übung.

MONSHEIM: Die Kabarettistin Christine Eixenberger 
kommt am 2. Oktober um 20 Uhr in die Rheinhessenhalle

„Volle Kontrolle“

AKADEMIE DER GENERATIONEN: Literaturkreis zu Anna 
Katharina Hahns Roman „Der Chor“ ab dem 5. Oktober

Gemeinsam lesen 
und austauschen

Viele Rollen macht sich Chris-
tine Eixenberger zu eigen, nicht 
zuletzt die eigene: Nach dem 
Studium zur Grundschullehre-
rin wechselte sie ins Bühnen-
fach und legte gleich eine TV-
Karriere hinterher. Für die er-
folgreiche ZDF-Serie „Marie 
fängt Feuer“ stand sie mehrere 
Jahre als Feuerwehrfrau vor der 
Kamera und brilliert in zahlrei-
chen weiteren Charakterrollen 
in Film und Fernsehen. Für ihre 
facettenreiche Bühnenkomik 
wurde sie unter anderem mit 
dem Bayerischen Kabarettpreis 
ausgezeichnet. 

In ihrem neuen Solo-Pro-
gramm „Volle Kontrolle“ erzählt 

Christine Eixenberger, wie es ist, 
nicht mehr solo zu sein. Die Be-
ziehung ist stabil, der Woh-
nungsmangel auch, also zieht 
der Lebensgefährte bei ihr ein. 
Aus „Ich und Du“ wird ein „Wir“ 
– mit allen Konsequenzen. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, 
dem 2. Oktober, im Foyer der 
Rheinhessenhalle Monsheim 
statt. Einlass ist um 19 Uhr, Be-
ginn um 20 Uhr.

Tickets mit freier Platzwahl 
zum Preis von 23 Euro gibt es 
u.a. beim Nibelungen Kurier, 
Siegfriedstraße 22 in 67547 
Worms, sowie bei allen weiteren 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen.

Die Akademie der Generatio-
nen im Caritasverband Worms 
e.V. bietet ab Oktober einen neu-
en Literaturkreis an. Im Mittel-
punkt der fünf gemeinsamen 
Treffen steht der Roman „Der 
Chor“ der preisgekrönten Auto-
rin Anna Katharina Hahn.

Fünf Frauen, fünf unterschied-
liche Lebenswege und ein Chor 
als Spiegel einer ganzen Gesell-
schaft: In ihrem Roman erzählt 
Anna Katharina Hahn von 
Freundschaft, Verbundenheit 
und den leisen Tönen des Zu-
sammenlebens. 

Der Literaturkreis bietet Gele-
genheit, sich intensiver mit den 
vielschichtig gezeichneten Figu-
ren, ihren Entscheidungen und 
den Beziehungen, die zwischen 
ihnen entstehen, auseinanderzu-
setzen.

Gemeinsam werden ausge-
wählte Textstellen besprochen, 
unterschiedliche Sichtweisen dis-
kutiert und zentrale Fragen und 
Themen des Romans betrachtet. 
Dabei bietet der Kurs Raum für 
eine vertiefte Beschäftigung mit 
dem Werk und den Austausch 

eigener Gedanken und Perspek-
tiven mit anderen Literaturinter-
essierten.

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Auch Interessierte, die 
den Roman zu Kursbeginn noch 
nicht gelesen haben, können teil-
nehmen. Die Kursleitung über-
nimmt Gundula Werger.

Der Literaturkreis beginnt am 
5. Oktober und findet an fünf 
Terminen im zweiwöchigen 
Rhythmus jeweils montags von 
16 bis 17.30 Uhr statt. Veranstal-
tungsort ist der Konferenzraum 
im Haus St. Elisabeth, Am Berg-
kloster 2 in Worms. Die Teilnah-
me ist kostenlos, lediglich das 
Buch „Der Chor“ von Anna Ka-
tharina Hahn (Suhrkamp Ta-
schenbuch, 13 Euro) muss selbst-
ständig besorgt werden.

Anmeldungen sind bis zum 
28. September 2026 möglich – 
telefonisch (montags bis don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr) unter 
06241/48036540 oder per E-Mail 
an akademie@caritas-worms.de.
Bei freien Plätzen ist auch wäh-
rend des laufenden Kurses noch 
ein Einstieg möglich.

KULTUR- UND WEINBOTSCHAFTER: Führung am 
30. September um 14 Uhr / Anmeldung erbeten

Der heilige Philipp von Zell
Mittwochs um 14 Uhr in Rhein-

hessen laden die Kultur- und 
Weinbotschafter am 30. Septem-
ber zur Führung des heiligen 
Philipp von Zell ein. Es geht 
durch die Weinberge zur vermut-
lich ersten Klause des heiligen 
Philipp von Zell. Durch den Gol-
senpark zum Wotanfelsen, zur 
kath. Pfarrkirche, zur Kollektur 
und zum schwarzen Herrgott. In 
Zell wird es einen Secco-Emp-

fang geben. Die Führung dauert 
ungefähr vier Stunden und die 
Strecke ist ca. vier Kilometer 
lang. Der Treffpunkt ist am Park-
platz Zell in der Zeller Hauptstra-
ße am Ortseingang in 67308 Zel-
lertal/Zell. Die Kosten betragen 
10 Euro pro Person inklusive 
zwei Gläser Secco. Die Anmel-
dung erfolgt per E-Mail an Heidi.
Zies@kwb-rheinhessen.de oder te-
lefonisch unter 0174/4258370.

Ihre komödiantische Kernkompetenz zeigt die Vollblutentertainerin Christine 
Eixenberger vor allem live. Foto: Gregor Wiebe

Der Sozialdemokrat Tobias Rohrwick stellt sich zur Wahl als Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde Monsheim. Foto: Jan Weber/Emotive Photography

Die Posaunenchöre Hamm 
und Pfiffligheim bündeln ih-
re Kräfte und veranstalten 
zwei Posaunenkonzerte. 

Den Anfang macht das 
Konzert am Samstag, dem 10. 
Oktober, in der Jesus-Chris-
tus-Kirche in Worms-Pfifflig-

heim. Beginn ist um 17 Uhr. 
Weiter geht es am Sonntag, 
dem 11. Oktober, in der Ev. 
Kirche Hamm am Rhein. Be-
ginn ist um 16 Uhr. 

Bei beiden Konzerten gilt: 
der Eintritt frei, Spenden sind 
herzlich willkommen.

Zwei Posaunenchöre, zwei Konzerte 
Die Posaunenchöre Hamm 

und Pfiffligheim bündeln ih-
re Kräfte und veranstalten 
zwei Posaunenkonzerte. 

Den Anfang macht das 
Konzert am Samstag, dem 10. 
Oktober, in der Jesus-Chris-
tus-Kirche in Worms-Pfifflig-

heim. Beginn ist um 17 Uhr. 
Weiter geht es am Sonntag, 
dem 11. Oktober, in der Ev. 
Kirche Hamm am Rhein. Be-
ginn ist um 16 Uhr. 

Bei beiden Konzerten gilt: 
der Eintritt frei, Spenden sind 
herzlich willkommen.

Zwei Posaunenchöre, zwei Konzerte 

Kostenfreier Energieberatungstermin im Rathaus Worms
Der nächste Energiebera-

tungstermin der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz ist 
am Donnerstag, dem 1. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr im Rat-

haus, Marktplatz 2, in Zimmer 
223 in Worms. Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos und 
auch per Videoberatung mög-
lich. Es wird zu allen Fragen 

des Energiesparens in Privat-
haushalten beraten. 

Anmeldung erbeten unter 
Telefon 0800/6075600 (kosten-
frei) oder 06241/853-7006.



ALZEY-WORMS: Infoveranstaltung zu Pflegeeltern am 1. Oktober um 18 Uhr

Kindern Zuwendung und 
Geborgenheit geben

Das Kreisjugendamt Alzey-
Worms sucht Menschen, die 
bereit sind, einem Kind Gebor-
genheit und Unterstützung zu 
schenken, entweder als kurzfris-
tige Bereitschaftspflege oder als 
langfristige Dauerpflege.

Wer Freude daran hat, Kinder 
zu begleiten, zu fördern und ih-
nen ein sicheres Zuhause zu 
bieten, ist hier genau richtig. 
Man kann Teil eines wichtigen 
Netzwerks werden und Kindern 

helfen, die Unterstützung brau-
chen. 

Für alle Interessierten findet 
am Donnerstag, dem 1. Oktober, 
um 18 Uhr in der Kreisverwal-
tung Alzey-Worms, An der He-
xenbleiche 36, Alzey, Rheinhes-
senraum, eine Informationsver-
anstaltung mit den Kooperati-
onspartnern des Kreisjugend-
amtes Bad Kreuznach statt.

Das Kreisjugendamt bittet 
um eine verbindliche Anmel-

dung bis zum 28. September – 
telefonisch oder auch per E-
Mail unter pflegekinderdienst@
alzey-worms.de oder bei Katja 
Boy unter Telefon 06731/408-
5051, Esther Cramer unter Tele-
fon 06731/408-5054, Nadja Kno-
bel unter Telefon 06731/408-
5052, Gabi Presser 06731/408-
5062, Mia Schäfer unter Tele-
fon 06731/408-5053 sowie Alina 
Summer unter Telefon 06731/
408-5061.

PFIFFLIGHEIM: Kostenfreier Vortrag am 1. Oktober um 19 Uhr in der Ortsverwaltung

Die vierte Säule des Umweltverbundes
Das Umweltbundesamt be-

zeichnet Carsharing als die vier-
te Säule des Umweltverbundes 
– neben Öffentlichen Verkehrs-
mitteln, zu Fuß gehen und Rad 
fahren. Es entlaste die Umwelt, 
schone den Geldbeutel, spare 
Ressourcen und leiste einen Bei-
trag zur Energieeinsparung im 
Verkehr, heißt es auf der Inter-
netseite. 

Im Vortrag wird erklärt, was 
Carsharing ist und wie es funk-
tioniert, auch im Vergleich zum 
Fahrzeug vom klassischen Auto-
vermieter. Vorgestellt werden 
die verschiedenen Organisati-
onsformen von Carsharing. An-

bieter können Firmen, Genos-
senschaften oder Vereine sein. 
Die gemeinsame Nutzung von 
Autos kann aber auch privat in 
der Familie oder mit Freunden 
oder Nachbarn praktiziert wer-
den.

Geklärt werden bei einem 
kostenfreien Vortrag am Don-
nerstag, dem 1. Oktober, um 
19 Uhr, in der Ortsverwaltung 
Worms-Pfiffligheim, Landgra-
fenstraße 58 in Worms-Pfifflig-
heim ganz praktische Fragen: 
Gibt es Carsharing in Worms 
und wenn ja, wo finde ich wel-
che Carsharing-Fahrzeuge? Wie 
werde ich Kunde? Wie reserviere 

ich ein Auto? Was ist bei der 
Nutzung zu beachten? Was sind 
die Kosten und wo in Deutsch-
land kann ich Autos ausleihen 
und wohin darf ich damit fah-
ren? Wie funktioniert privates 
Carsharing? Erläutert werden 
außerdem die Vorteile von Car-
sharing für Nutzende und die 
Mitbürger im Wohnort. Stich-
worte dabei sind Einsparen von 
Ressourcen, Flächenverbrauch, 
Klimaschutz, Einsparen von 
Zeit und Kosten.

Referent ist Dieter Netter vom 
Verein Ökostadt Rhein-Neckar, 
der in 1992 in der Region Cars-
haring angeschoben hat.

HERRNSHEIM: Neues Mitsingprojekt im Oktober / Abschlusskonzert am 31. Oktober

„Sister Act“ und „Blues Brothers“
Auf mehrfachen Wunsch hin 

findet das nächste Mitsingpro-
jekt, das die ev. Kirche in 
Worms-Herrnsheim anbietet, 
mit einer Auswahl von Songs 
aus den beiden Kultfilmen „Sis-
ter Act“ und „Blues Brothers“ 
statt. 

Alle, die ebenfalls Fans dieser 
beiden Filme sind oder einfach 
nur mal wieder Lust haben, in 
lockerer Atmosphäre gemein-

sam mit anderen schwungvolle 
Songs mit Ohrwurmcharakter 
einzustudieren, sind ganz herz-
lich zum Mitsingen eingeladen!

Die Proben finden ab dem 
1. Oktober immer donnerstags 
statt (von 19.30 Uhr bis circa 
21.15 Uhr) und zwar im Paulus-
saal der evangelischen Kirchen-
gemeinde (Höhenstraße 47).
Zum Abschluss des Projektes 
ist am 31. Oktober um 19 Uhr 

ein musikalischer Abendgottes-
dienst geplant.

Freude am 
gemeinsamen Singen 

Sollte man, evtl. aufgrund der 
Herbstferien, die ein oder ande-
re Probe nicht besuchen kön-
nen, kann man trotzdem teil-
nehmen – im Vordergrund soll, 
wie bei allen Mitsingprojekten 

bisher, die Freude am gemeinsa-
men Singen stehen.

Geleitet wird das Projekt von 
Dorlis Panzer, der Chorleiterin 
der Chorgemeinschaft der ev. 
Kirche Herrnsheim.

Für die Planung des Projektes 
wird um eine Anmeldung im 
Gemeindebüro gebeten – entwe-
der per E-Mail an claudia.born@
ekhn.de oder telefonisch über 
06241/592518.

SSC TRAPPENBERG & TV LEISELHEIM: Konzertabend mit Zio Wintz und Weinverkostung am 3. Oktober ab 18 Uhr

Zwei Vereine, ein Fest
Am Samstag, dem 3. Oktober, 

lädt der Förderverein Sport am 
Trappenberg e.V. gemeinsam 
mit dem TV Leiselheim und 
dem SSC Trappenberg zu einem 
Konzertabend mit kulinari-
schem Programmpunktin die 
Turnhalle Leiselheim  zu einem  
schen ein. Der Eintritt ist frei.

Verkostung dreier 
Trappenberger Weine

Ab 18 Uhr können Besucher 
die drei Trappenberger Weine 
verkosten. Aus den Spätbur-
gunder Trauben haben Vereins-
mitglieder drei Weine und ei-
nen Secco ausgebaut: Blanc de 
Noir, Rosé, Secco Rosé und ei-
nen blauen Spätburgunder-
Rotwein.

Um 19 Uhr beginnt das Kon-
zert von Zio Wintz, der mit Pop 
und Reggae für Stimmung 
sorgt. Im Anschluss gibt es eine 
After-Show-Party in der Turn-
halle.

Erlöse für Calesthenics
Der Erlös des Abends ist für 

den Bau einer Calisthenics-An-
lage auf dem Turnplatz an 
der Turnhalle Leiselheim be-
stimmt. Im Jahr 2028 wird die 
Turnhalle Leiselheim 100 Jahre 
alt. Bis dahin möchten die Ver-
eine den Turnplatz zu neuem 
Leben erwecken.

Veranstaltungsort ist die 
Turnhalle Worms-Leiselheim, 
Zum Trappenberg 21. Für Es-
sen und Getränke ist gesorgt.

Samstag, 26. September 20268 LOKALES

Gemeinsam für

eine nachhaltige

Zukunft!

GmbH

 www.solaris-energy-solutions.de     Solaris Energy Solutions GmbH

Wir suchen

Bürokraft (m/w/d) in Teilzeit
Arbeitsort: 67582 Mettenheim
Arbeitszeit: halbtags, ca. 20 Std./Woche

Interesse? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung
per E-Mail an: info@solaris-energy-solutions.de

Das bringst du mit
• Organistationstalent
• Zuverlässigkeit und 

selbstständige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit

MS-Office
• freundliches Auftreten
• Erfahrung im Büro von Vorteil

Deine Aufgaben
• Allgemeine Bürotätigkeiten
• Telefon- und E-Mail-

Korrespondenz
• Unterstützung im Tagesgeschäft
• Datenpflege und Ablage
• Organistation und 

Terminplanung

Werde Teil 

unseres Teams 

und gestalte die 

Energiezukunft 

mit uns!
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Für unser Weingut in Pfeddersheim suchen wir:
eine Bürokraft (m/w/d) mit Affinität zu Wein & Social Media.

Wir erwarten folgende Eigenschaften:
Teamgeist, Zuverlässigkeit, Sorgfalt & Führerschein.

mind. 20 Std. / Woche
Telefon: 06247 286 

Mail: info@weingutpfannebecker.de
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Der große regionale 

Stellenmarkt mittwochs 

und samstags:

jobs.nibelungen-
kurier.de

Die aktuellen 
Stellen-Angebote

aus dem NK online 
abrufbar

STELLENMARKT

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Gimbsheim sucht schnellstmöglich
für ihren 2-gruppigen Kinderhort „Schatzinsel“ eine/n

Pädagogische Fachkraft 
laut Fachkräftevereinbarung RLP
(m/w/d) mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 29,25 Stunden.
Die Arbeitszeit liegt während der Schulzeit größtenteils am Nachmittag,
in den Schulferien betreut der Hort ganztägig.
Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in oder einen vergleichbaren 

Abschluss nach den Bestimmungen der Fachkräftevereinbarung Rheinland-Pfalz  
• einen wertschätzenden und individuellen Umgang mit den Kindern
• flexibles, eigenverantwortliches, kompetentes Handeln sowie Zuverlässigkeit
• konstruktive und wertschätzende Zusammenarbeit mit den Kolleginnen, Kollegen und Eltern
• Identifikation mit unserer pädagogischen Konzeption
• Bereitschaft sich durch Fortbildungen weiterzuentwickeln
Wir bieten:
• Tolle Kinder   • Tolle Räumlichkeiten und ein großzügiges Außengelände
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem witzigen, engagierten und 

aufgeschlossenen Team
• Raum für eigene Ideen   • regelmäßige Teamfortbildung 
• eine Zusatzversorgung im Rahmen der betrieblichen Altersvorsorge
Auf das Arbeitsverhältnis finden die Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD) Anwendung. Die Ortsgemeinde Gimbsheim fördert die
Gleichstellung von Frauen und Männern nach dem Landesgleichstellungsgesetz.
Auch über Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen
gleichgestellten Menschen im Sinne des § 2 SGB IX freuen wir uns.
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen senden
Sie bitte an die Ortsgemeinde Gimbsheim, z. Hd. Herrn Ortsbürgermeister Klös, 
Hauptstr. 34, 67578 Gimbsheim
Als Ansprechpartner für Rückfragen steht Ihnen Frau Claudia Bechtel, Hortleitung 
unter der Telefonnummer (0 62 49) 80 57 90 oder unter 
Kinderhort-Schatzinsel@online.de zur Verfügung.
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Pflegedienst GmbH

Wir suchen
Für die Erweiterung unseres Teams suchen wir

1-jährig examinierte
Pflegekräfte (m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit sowie Mini-Job-Basis
Fachlich fordernd, menschlich 
erfüllend in einem starken Team.
Familiäres Arbeitsklima und Wertschätzung.
Bewerbungen auch gerne per E-Mail an:
uwe.franz@marbea-pflege.de

Beate Biegi-Franz
Vertragspartner der
Kranken- und Pflegekassen

• 06247 2713379
• info@marbea-pflege.de
• www.marbea-pflege.de

• Zellertalstraße 8
• 67551 Worms

„Dem Alter Leben geben!“

Werden
Sie Teil unseres

engagierten
Teams!

Zum

WIR STELLEN EIN
auf Aushilfsbasis (m/w/d) zur Verstärkung unseres Teams

Koch- & Küchenhilfe

Melde Dich gerne telefonisch oder per E-Mail:
Tel. 06242-911410 | info@weingasthof-osthofen.de | www.weingasthof-osthofen.de

• Leidenschaft für Gastronomie und hochwertige Lebensmittel
• Teamfähig, belastbar und loyal
• Mithilfe bei der Speisenvorbereitung und Anrichtung
• Reinigung von Geschirr und Küchenutensilien (Spültätigkeit)
• Einhaltung von Hygienestandards (HACCP)

Wir bieten:
• Inhabergeführter Betrieb
• Familiäres Umfeld
• Attraktiver Verdienst 

je nach Erfahrung
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www.nibelungen-kurier.de

jobs.nibelungen-kurier.de

Für die Auslieferung des Nibelungen 
Kuriers an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer
mit eigenem Fahrzeug (Transporter)
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden von ca. 22 bis 3 Uhr
Zeit haben, bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Der regionale Stellenmarkt:

jobs.nibelungen-kurier.de

Zio Wintz wird mit Pop und Reggae in der Leiselheimer Turnhalle ordentlich 
einheizen. 



Freudige Anlässe

Familienanzeigen können Sie auch 
ONLINE aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige

WORMS: Grabmalprüfung auf städtischen Friedhöfen 
vom 5. bis 9. Oktober

Sicherheit steht 
an erster Stelle

DAV-SEKTION WORMS: Erkundung der neuen Hiwweltour 
am 10. Oktober um 13.15 Uhr

Auf zum höchsten 
Berg Rheinhessens

GEDENKAKTION: Frauenselbsthilfe Krebs Worms lädt
am 2. Oktober um 15 Uhr zur Lucia-Aktion ein

50 Jahre Licht, Mut 
und Gemeinschaft

WORMSER KULTURZENTRUM: Vernissage zur Ausstellung von Sylvia Richter-Kundel
am 5. Oktober um 19 Uhr

Ach wie so trügerisch

Von Montag, dem 5., bis Frei-
tag, dem 9. Oktober, finden auf 
den Wormser Friedhöfen Grab-
malprüfungen statt. Im Rahmen 
der Maßnahme werden nahezu 
18.000 Grabstätten im Stadtge-
biet begutachtet, um die Ver-
kehrssicherheit für Friedhofsbe-
sucherinnen und -besucher so-
wie das Personal vor Ort zu ge-
währleisten.

Verantwortlich für die Durch-
führung ist der Integrationsbe-
trieb Friedhof der Stadt Worms 
(IBF), der die Firma Grabmalprü-
fung Becker & Weißbach GbR 
mit der Durchführung beauftragt 
hat. Grundlage dafür ist die Un-
fallverhütungsvorschrift Friedhö-
fe und Krematorien VSG 4.7.

Die Prüfer bewerten Grabmale 
auf Standfestigkeit; nicht standsi-
chere Grabmale werden doku-
mentiert und mit einem am 
Grabmal angebrachten Warnhin-
weis gekennzeichnet. Die Nut-
zungsberechtigten der beanstan-
deten Grabstellen werden nach 
Abschluss der Prüfung durch 
den IBF informiert. Für die Grab-
nutzungsberechtigten entstehen 
durch die Prüfung selbst keiner-
lei Kosten. Es empfiehlt sich je-
doch, eventuell festgestellte Män-
gel möglichst bald zu beheben, 
da Nutzungsberechtigte voll um-
fänglich für Schäden haften, die 
durch das Umfallen von Grab-
steinen an Personen oder Gegen-
ständen entstehen können.

Es gibt eine neue Hiwweltour 
an der Grenze von Rheinhessen 
und der Pfalz, die am Samstag, 
dem 10. Oktober, erkundet wer-
den soll.

Der Start ist am ehemaligen 
Forsthaus Vorholz in der Nähe 
von Orbis. Durch den Staatsforst 
geht es bis an die Waldgrenze 
bei Bechenheim. Nach kurzer 
Wegstrecke ist der schöne Aus-
sichtspunkt Kahlenberg erreicht 
und bietet einen Blick über das 
westliche Rheinhessen und den 
Ort Nieder-Wiesen. Dieser wird 
durchquert und die Grenze zur 
Pfalz überschritten. 

Durch das Wiesbachtal geht 
der Weg immer am Waldrand 
weiter bis Oberwiesen. Ab hier 
steigt der Pfad leicht an bis zum 
höchsten Punkt Rheinhessens, 
dem Kappelberg, auf 358 Hm. 

Die Wanderung beginnt um 
14 Uhr am Parkplatz Forsthaus 
Vorholz und dauert ohne Ein-
kehr ungefähr bis 18 Uhr.

Die Strecke beläuft sich auf 
zwölf Kilometer. Der Treffpunkt 
für Fahrgemeinschaften ist um 
13.15 Uhr am Wormatia-Stadi-
on. Die Fahrkostenbeteiligung 
bei Fahrgemeinschaften beträgt 
in Absprache mit dem Fahrer 
circa fünf Euro. Die Einkehr ist 
im Café Ideal in Bockenheim.

Anmeldung erbeten
Die Anmeldung ist bis Sams-

tag, dem 3. Oktober, bei Wander-
leiter Stephan Beer per E-Mail 
an stephan.beer@dav-worms.de
oder telefonisch unter 0151/
59155291 unter Angabe, ob an 
der Einkehr teilgenommen und 
ob eine Mitfahrgelegenheit an-
geboten oder benötigt wird, vor-
zunehmen.

Gäste sind herzlich willkom-
men. Sollte trotz Anmeldung 
eine Teilnahme nicht möglich 
sein, wird um eine kurze Mittei-
lung gebeten.

Wenn am Freitag, dem 2. Ok-
tober, um 15 Uhr in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Brot 
und Rosen, Stiftstraße 17, 67549 
Worms, 51 Kerzen entzündet 
werden, erinnert die Gruppe 
Worms der Frauenselbsthilfe 
Krebs an die 51 Frauen, die laut 
Statistischem Bundesamt auch 
heute noch täglich an Brust-
krebs sterben. Zugleich wird 
durch die vielen Lichter ein Zei-
chen für Hoffnung, Mut und Ge-

meinschaft gesetzt. Musikalisch 
wird die Feier vom Gesangverein 
1920/21 Frohsinn aus Gund-
heim unter der Leitung von Tho-
mas Kulzer begleitet. 

Die Öffentlichkeit ist herzlich 
zur Lucia-Aktion eingeladen, 
um der Verstorbenen zu geden-
ken und gemeinsam ein Zei-
chen der Verbundenheit zu set-
zen. 

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Ab Montag, dem 5. Oktober, 
ist im Wormser Kulturzentrum 
die Ausstellung „Ach wie so trü-
gerisch“ der Künstlerin Sylvia 
Richter-Kundel zu sehen. Ge-
zeigt werden Fotografien, in de-
nen das Thema „als ob“, heute 
„fake“, eine zentrale Rolle spielt. 
Unter der Fragestellung, ob das, 
was im Werk aufscheint, wirk-
lich das ist, was wir zu sehen 
glauben, changieren sie zwi-
schen Realität und trügerischem 
Schein. Allseits Bekanntes ist 
dabei künstlerisch so in Szene 
gesetzt, dass die üblichen Sicht-
weisen auf die Dinge unseres 
Alltags hinterfragt und für die 
Betrachtenden gedankliche Frei-
räume eröffnet werden. Freiräu-
me, die Platz schaffen für eine 
neue Wahrnehmung hinläng-
lich bekannter Inhalte und ver-
trauter Motive. Die Ausstellung 
kann bis Mittwoch, den 4. No-
vember, im Oberen Foyer des 
Kulturzentrums besichtigt wer-
den. Die Werke sind im genann-
ten Zeitraum montags bis frei-
tags von 10 bis 18 Uhr zugäng-
lich. Der Eintritt ist frei. Beglei-
tend zur Ausstellung erscheint 
ein Katalog.

Aktuelle Fragen
In ihrem Werk, das aus Objek-

ten, Installationen, Zeichnun-

gen und Fotografien
besteht, beschäf-
tigt sich die 
Künstlerin Syl-
via Richter-
Kundel 
mit 
Dop-
pelbö-
digkei-
ten, 
Ambiva-
lenzen 
und Ab-
gründen, 
aber auch 
mit Skurrili-
täten im Zu-
sammenspiel 
von Individu-
um und Gesell-
schaft. 

Die ausgestell-
ten Fotografien be-
schäftigen sich auf 
rein optische Weise 
insbesondere mit den 
aktuellen Fragen, die 
durch die Entwicklung 
und das Nutzen von KI 
gesellschaftlich im Raum 
stehen.
Sylvia Richter-Kundel stu-
dierte Freie Malerei und Gra-
fik an der Staatlichen Hoch-
schule für Bildende Künste – 
Städelschule – Frankfurt am 
Main bei Thomas Bayrle,

Karl 
Bohr-

mann, 
Hermann 

Nitsch
sowie bei 
Prof. Dr. 

Klaus Gall-
witz (Kunst-
geschichte). 

Zuvor hatte sie 
Kunstgeschichte 
an der Ruprecht-
Karls-Universität 

Heidelberg und an-
schließend Soziolo-

gie an der Goethe-
Universität Frankfurt 

am Main studiert. 
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In der Evangelischen Kirche in Worms-Neuhausen wird symbolisch an Brust-
krebs verstorbene Frauen erinnert.

TRAUER UND GEDENKEN
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Das
größte Glück ist es, 

die Liebe seines Lebens 
zu finden!

Wir sagen Ja
am 26.09.2026

Deborah Brauer
&

Boris Unverzagt

Helmut Schäfer wird heute
90 Jahre

Deine Lieben Monsheim, 
26. September 2026
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Helmut Schäfer wird heute
90 Jahre

Nach Höhen und Tiefen in Deinem 
Leben, können wir dankbar mit Dir die 
90 feiern. Genieße Deinen Ehrentag.
Wir wünschen Dir viel Glück,
noch mehr Gesundheit 
und das Allerbeste !!!

Deine Lieben

Trauer
und 

Gedenken
Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 10 Uhr
für die Samstagsausgabe 
am 3. Oktober 2026

Wenn ein geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.

Wenn ein geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung. 26
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Nachruf
Wir trauern um unseren geschätzten

Mitarbeiter und Kollegen

Gerhard Bretz
der am 13. September 2026 unerwartet verstarb.

Herr Bretz trat vor 37 Jahren in unser Unternehmen 
ein, und war ein außerordentlich zuverlässiger und 

stets hilfsbereiter Mitarbeiter.

Mit seinem Tod verliert der Betrieb ein prägendes 
Gesicht, das weit über den eigenen Bereich hinaus 

bekannt und geschätzt war.

Sein viel zu früher Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt
seiner Familie und allen Angehörigen.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft
GRACE Worms

An jedem 1. Samstag im 
Monat finden um 14 Uhr all-
gemein zugängliche und kos-
tenlose Führungen im Ruhe-
wald Rheinhessische Schweiz 
statt. Ausgangspunkt ist der 
Eingang des Ruhewaldes, der 
nur wenige Schritte vom Park-

platz des Ruhewaldes entfernt 
ist. Der nächste Termin findet 
statt am 10. Oktober anstelle 
des Feirtages am 3. Oktober. 
Eine Anmeldung unter www.
ruhewald-rheinhessische-schweiz.de
oder unter Telefon 06703/
3009382 ist sinnvoll.

Führung im Ruhewald Rheinhessische Schweiz
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Freud und Leid in der Familie,
seinen Verwandten und Bekannten der engeren und 
weiteren Umgebung mitzuteilen, ist ein alter Brauch.

Eine Familienanzeige  im Nibelungen Kurier
erfüllt diese Aufgabe.

Herzlichen Dank allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Ludwig Rainer 
Herrmann

† 2. September 2026

Besonderen Dank an Herrn Diakon Gensler für seine 
tröstenden Worte, sowie allen, die ihn auf seinem letzten 
Weg begleitet haben. 

In liebevoller Erinnerung
Margit, Melanie und alle Angehörigen

DANKSAGUNG
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Statt Karten
Wir lassen Dir einen Platz zwischen uns, 

so wie Du ihn im Leben immer hattest.

DANKE

Dr. Hermann König
* 27. März 1946     † 17. Juli 2026

Wir waren nicht allein.
Die zahlreiche liebevolle Anteilnahme 
und große Wertschätzung war uns in 
den schweren Stunden ein großer Trost.
Dafür danken wir von Herzen.
Ein Dankeschön auch an das Hospiz Worms
für die kurze, aber fürsorgliche Betreuung.
Ebenso einen herzlichen Dank an
Herrn Seckler für die persönliche und
berührende Trauerrede am Grab.

In stiller Trauer

Elvira König geb. Bangert
Daniel König
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DANKE
Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen schwer 
wurde, legte er seinen Arm um Dich und sprach: „Komm heim“.

Margaretha (Margot)
Reinemer

* 1937    † 2026

Danke an alle, die mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt Dr. Michael Schwan und Team, dem Pflegeteam der 
Römergarten Residenz in Westhofen, Bestattungsinstitut Klotz, Blütenwerk, 
Herrn Heil und Pfarrer Mate.

In Liebe
alle Angehörigen
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DANKE
möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer um

Wiltrud Pillong
† 19. August 2026

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Thorsten Pillong
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Nach einem langen, erfüllten Leben nehmen wir 
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von 

Frank Schuster
* 8. Juni 1936      † 16. September 2026

In stiller Trauer
Frank-Dieter Schuster mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 30. September 2026 um 13 Uhr auf dem Bergfriedhof 
in Osthofen statt.
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Wenn ihr mich sucht, 
sucht mich in eurem 
Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe 
gefunden, 
lebe ich in euch weiter.

Bobenheim- Roxheim, 
im September 2026

Helmut
May
* 6. März 1949

† 11. September 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied

Daniel und Lisa May 
mit Familien
Thomas und Margit Bühlmeyer 
mit Familien
Bernd und Angelika Kapper 
mit Familien
Uli Fischer 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am 2. Oktober 2026, 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof 
Roxheim statt. Der anschließende 
Trauergottesdienst in der 
Katholischen Kirche Bobenheim.
Von Beileidsbekundungen sowie 
größeren Blumengestecken bitten 
wir abzusehen. 26

_3
9s

26
_3

9s

Wir hätten Dir so gerne die Welt gezeigt.

Mit schweren Herzen nehmen wir Abschied von

Lukas Köhler
* 17. Juli 2026     † 22. September 2026

In unendlicher Liebe
Deine Eltern Anna Köhler und Christoph Krüger
und alle, die Dich im Herzen tragen

Eich 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 30. September 2026, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Eich statt. 
Statt Trauerkleidung bitten wir Lukas in lebensfrohen Farben zu begleiten.
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DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme, die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, für 
Blumen-, Kranz- und Geldspenden 
sowie für das ehrende Geleit zur 
letzten Ruhestätte unserer Mutter 
sagen wir von Herzen Danke. 

Ein besonderer Dank gilt allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die ihr im Leben 
Zuneigung und Freundschaft 
schenkten, sowie Herrn Pfarrer  
Skórecki für die trostreichen Worte. 

Familie Kaltenthaler

Apollonia 
Kaltenthaler

* 22.12.1932    † 4.8.2026

Herrnsheim, im August 2026

WIR MÖCHTEN DANKE SAGEN
Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen

und wollte doch so gerne noch bei uns bleiben.

Friedrich Reißert
* 6. Februar 1939     † 10. August 2026

Es hat uns sehr berührt, dass so viele Menschen gekommen sind
und mit uns Abschied nahmen. Wir danken für jede stille Umarmung

und die Zeichen der Wertschätzung und Freundschaft.

Ein besonderen Dank an:
Dekanin Jutta Herbert, die ihm unter Tränen einen besonders

liebevollen Abschied bereitete.
Praxis Team Paul Brämer und Frau, die mir in 

dieser schweren Zeit sehr geholfen haben. 
Mariesa Mezler für das schön gesungene Lied Hallelujah

Dr. Weißbrod und dem gesamten Team Hospiz Eppelsheim 
Beerdigungsinstitut Klotz

In tiefer Dankbarkeit
Ria Reißert und Familie.
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Trauer und
Gedenken

Trauer und
Gedenken

Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die Mittwochsausgabe
Donnerstag, 10 Uhr für die Samstagsausgabe

am 3. Oktober 2026
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Leuchtende Tage –
nicht weinen, dass sie vorüber,
lächeln, dass sie gewesen sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante

Anneliese Kaltenthaler
geb. Hartmann

* 24. Februar 1939     † 20. September 2026

In stiller Trauer
Hans-Dieter Kaltenthaler und Johanna Hüsig

sowie alle Angehörigen und Freunde

Herrnsheim,
Sophienstraße 29

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 
dem 1. Oktober 2026, um 11.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Herrnsheim statt.

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, 
eine Zeit des Schmerzes, eine Zeit der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann 
und Vater, unserem Opa, Schwiegervater, Bruder und Onkel

Hans Dollak
* 3. Januar 1938    † 13. September 2026

In stiller Trauer
Brigitte
Thomas, Franziska mit Tobias und Raphael
Marianne mit Peter und Achim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 1. Oktober 2026, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Pfeddersheim statt. 
Kondolenzliste liegt aus.
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Leuchtende Tage – 
Nicht weinen, dass sie vorüber sind,
lächeln, dass sie gewesen sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer guten Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma und Tante

Verena Koob
geb. Ansorg

* 6. Februar 1938     † 15. September 2026

Adelheid und Karl-Heinz Stuppert
Familie Siegbert Koob
Familie Doris Schmeck
Familie Heinz Jürgen und Christine Koob
und alle Angehörigen

Worms-Herrnsheim 
im September 2026

Die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, dem 7. Oktober 2026, 
um 12.30 Uhr auf dem Friedhof 
in Herrnsheim statt.
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Man soll die Dinge nehmen, wie sie kommen.
Aber man sollte auch dafür sorgen,

dass sie so kommen, wie man sie nehmen möchte.

Wir nehmen Abschied von

Erika Müller
geb. Goppel

* 3. Mai 1933  † 10 September 2026

Gudrun Müller
Dr. Julia Löwe mit Familie
Marie Christin Sponheimer mit Familie
Sarah Müller mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 2. Oktober 2026, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof Pfiffligheim statt.
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Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Julia Jeude
geb. Hofmann

*14.10.1939    †12.09.2026

Wir vermissen sie.
In Liebe und Dankbarkeit
Dein Fredi
Andrea und Horst
Jasmin und Pädu mit Leonie
Silke und Klaus mit Aurélie und Josea
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 2. Oktober 2026, um 9 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms statt.
Von Trauerkleidung bitten wir abzusehen. Kondolenzliste liegt auf.
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Frühstücksbuffet im Hotel Boos

Genießen Sie die große Vielfalt an hausgemachten 
Köstlichkeiten in unserem gemütlichen Hotel

Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Preis pro Person: nur 15,- € 

Samstag & Sonntag

erweitertes Frühstücksbuffet 

nur 19,- € pro Person

Das Angebot beinhaltet alle Speisen und Getränke vom Buffet
Reservierungen unter Tel. 06241 / 947639 

Ideal für Geburtstags–, Familien– oder Firmenfeier

Hotel Boos – Mainzer Straße 5 - 67547 Worms
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Bistro - Jäger

auf dem TÜV-Gelände

Dienstag bis Freitag

FRÜHSTÜCK
und 

MITTAGSTISCH
Sa., So., Mo & feiertags geschlossen

Di.–Do., 8–14 Uhr
Fr., 8–15 Uhr

TÜV-Gelände
August-Horch-Straße 14 · 67547 Worms

Telefon: 0 62 41 / 30 41 96
Für Festlichkeiten wie Geburtstage usw. 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Alle Speisen und
Getränke auch

zum Mitnehmen!

Inhaberin
Jutta Jäger

IM NIBELUNGENLAND

GUT ESSEN & TRINKENAnzeigensonderveröffentlichung Samstag, 26. September 202612

aus unserer Boden- und Freilandhaltung

Frisch geschlachtet

Tel. (0 62 42) 71 87
Matthias Heichel
Hof am Mühlpfad · 67574 Osthofen-Mühlheim
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ab Montag, 
28. September 2026!

Wormser Fischgeschäft
Gewerbeschulstraße 17
67549 Worms
Tel. (0 62 41) 3 04 99 30
Di.–Fr. 8–18 Uhr & Sa. 8–13 Uhr

Muscheln
Spieße
Marinierte Fischfilets
Feinkostsalate
Fischplattenservice

www.wormser-fi schgeschaeft.de seit über 15 Jahren
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… die Herbstzeit genießen

Das Team  von Geil’s Scheier freut sich auf Ihr Kom m en

Wir laden Sie ein: 

Herbststraußwirtschaft

vom 2.-24. Oktober

jeweils 

Freitags & Sam stags ab 17 Uhr

Außer am 17. Oktober

(Geschlossene Gesellschaft)

Reservierung erbeten

Telefon(0 62 44) 2 56

WE I NGU TWE I N GU T

W E I N G U T

GRIECHISCHE 
Küche 

Untere Kämmererstraße 56 · 67547 Worms
www.restaurant-dimitra.de · (0 62 41) 20 81 68
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Mittagstisch: Di.–Sa., 11.30–14.30 Uhr

Im Oktober bietet die Strauß-
wirtschaft saisonale und regiona-
le Gerichte. Die ausgebaute 
Scheune („Scheier“) mit ange-
schlossenem parkähnlichen

Garten lädt zum gemütlichen 
Verweilen ein. 

Die Herbststraußwirtschaft 
hat vom 2. bis 24. Oktober je-
weils freitags und samstags ab 17 

Uhr geöffnet (außer am 17. Okto-
ber, geschlossene Gesellschaft).

Weingut Geil
Am Römer 22–24
55234 Monzernheim
Um Reservierung
wird gebeten unter:
Telefon 06244/256 oder online
unter www.geil.wine.de

MONZERNHEIM: Der Herbst wird lecker

Straußwirtschaft „Geils Scheier“

AUS DEM WALD IN DIE PFANNE: Gesunder Nährstofflieferant

Rehschnitzel mit Chips-Panade
(djd). Wildbret lie-
fert viele unge-
sättigte Fett-
säuren. Reh 
und Hirsch 
sind sogar 
ähnlich ge-
sund wie 
Lachs, denn 
ihr Fleisch 
enthält wichtige 
Omega-3-Fettsäu-
ren, viel Vitamin B und 
Mineralstoffe wie Selen, Eisen 
und Zink. Dank des hohen Mus-
kelanteils ist es außerdem sehr 
saftig, cholesterin- und fettarm. 
Weitere Wildbret-Rezepteunter 
www.wild-auf-wild.de

Zutaten für 
4 Personen 

600 g Rehschnit-
zel (a.d. Keule)
2 Eier
2 EL Sahne
200 g Kartoffel-
chips mit Papri-
kageschmack

100 g Paniermehl

Zubereitung
Die Schnitzel aus der 

Rehkeule schneiden, am besten 
aus der Ober- und Unterschale. 
Schnitzel mit dem Plattiereisen 
schön flach klopfen. Eier mit der 
Sahne in einem tiefen Teller ver-
quirlen und mit Salz sowie Pfef-

fer würzen. Mehl in einen tiefen 
Teller geben. Chips zu kleinen 
Bröseln zerdrücken, mit den 
Semmelbröseln vermengen und 
in einen weiteren tiefen Teller 
füllen. 

Die Schnitzel erst im Mehl, 
danach in den Eiern und zuletzt 
in der Panade wenden. Gut an-
drücken. Butterschmalz in ei-
ner Pfanne erhitzen und die 
Schnitzel von jeder Seite zwei 
bis drei Minuten goldbraun aus-
backen.

Zu den Rehschnitzeln schme-
cken Petersilienkartoffeln und 
angeschwitzte Möhren beson-
ders gut.

Foto: djd/Dorn/DJV

NAHRHAFTE BEILAGE 

Maroni

Maroni haben eine breite Ver-
wendungspalette. Als Halbfertig-
produkte werden geschälte Ma-
roni sowie Kastanienpüree her-
gestellt. Ganze geschälte Kasta-
nien dienen sie als Beilage. Kas-
tanien können auch in Wasser, 
trocken oder vakuumverpackt 
sein, tiefgefroren oder in Zu-
ckersirup eingelegt. 

(Text:Wikipedia)

SUPERFOOD 

Äpfel

– Äpfel bestehen zu 85 Prozent 
aus Wasser – 100 g haben etwa 
54 Kilokalorien.

– Rund 70 Prozent der Vitamine 
stecken in der Schale und im 
Kerngehäuse.

– Äpfel sind das beliebteste Obst 
der Deutschen: Jeder Deutsche 
isst davon im Jahr bis zu 17 kg. 

– Grundsätzlich lassen sich Äp-
fel sehr lange lagern.

– Die Apfelernte beginnt ab An-
fang August und dauert je 
nach Sorte bis Mitte/Ende Ok-
tober. ( djd)

HEISS GELIEBT: Suppen und Eintöpfe mit Hähnchen, Pute und Co.

Geflügel eignet sich für vieles – von der Brühe bis zur Suppeneinlage

(DJD). Suppen und Eintöpfe mit 
Hähnchen, Pute und Co. haben 
viel zu bieten: sie können bei-
spielsweise in der kalten Jahres-
zeit „Seelenwärmer“ sein oder 

Gesund-und-munter-Macher. Vor 
allem aber sind sie lecker und las-
sen sich in zahlreichen Versionen 
zubereiten. Das fängt schon bei 
der Brühe an, für die sich ein gan-

zes Hähnchen ebenso eignet wie 
Hähnchenschenkel oder -flügel, 
aber auch Putenkeulen oder -filet. 
Das Ergebnis bleibt immer gleich: 
Eine leckere, kräftige Suppe, wel-

che die Einlage mit zartem Geflü-
gelfleisch gleich mitbringt. Beim 
Einkauf sollte man auf die deut-
sche Herkunft des Geflügel-
fleischs achten, zu erkennen an 
den „D“s auf der Verpackung. Sie 
stehen für eine streng kontrollier-
te heimische Erzeugung nach ho-
hen Standards für Tier-, Umwelt- 
und Verbraucherschutz. 

Rezepttipp 1: Hühnersuppe 
mit Zoodles
Zutaten für 4 Personen
• 1 ganzes Hähnchen
• 2 Zwiebeln
• 4 TL Salz
• 7 Pfefferkörner
• 3 Wacholderbeeren
• 2 Lorbeerblätter
• 3 Lauchzwiebeln
• 3 Möhren
• 2 Zucchini
Zubereitung:

Hähnchen, Zwiebeln, Salz, 
Pfefferkörner, Wacholderbee-
ren und Lorbeerblätter mit 3 
Liter Wasser aufkochen und 
90 Minuten köcheln lassen. 

Hähnchenfleisch  kleinzup-
fen. Brühe durch ein Sieb ge-

ben. Lauchzwiebelringe, Möh-
renscheiben und Zucchinispi-
ralen für 15 Minuten darin ga-
ren und genießen.

Rezepttipp 2: Puteneintopf 
mit weißen Bohnen
Zutaten für 4 Personen
• 1 Putenoberkeule
• 2 TL Salz
• 10 Pfefferkörner
• 3 Wacholderbeeren
• 2 Lorbeerblätter
• 1 Zwiebel
• 1 Dose weiße Bohnen (250 g)
• 2 Stangen Lauch
• 350 g Möhren
• Kerbel
Zubereitung:

Putenoberkeule mit Salz, Pfef-
fer, Wacholder, Lorbeer und hal-
bierte Zwiebel mit Schale in 3 Li-
ter Wasser 90 Minuten köcheln 
lassen. Aus der Brühe nehmen, 
Haut entfernen und in Stücke 
schneiden. Brühe passieren. Boh-
nen, Möhren- und Lauchscheiben 
für 20 Minuten darin garen. Pu-
tenoberkeulenfleisch noch ein-
mal darin erwärmen und mit Ker-
bel genießen.

Die Hühnersuppe mit Zoodles kann beispielsweise in der kalten Jahreszeit ein „Seelenwärmer“ sein oder ein „Ge-
sund-und-munter-Macher“. Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

IM NIBELUNGENLAND

UNSERE INSERENTEN 
EMPFEHLEN SICH

www.nibelungen-kurier.de

HERBSTGENUSS IN ORANGE 

Risotto mit Kürbiscreme
Zutaten für 4 Personen  
300 g Risotto Reis
300 g Kürbisfleisch
1 l Gemüsebrühe
60 g geschälte und geröstete 
Haselnüsse
Balsamessig aus Modena
30 g geriebener Parmesan
30 g Butter
20 ml Olivenöl
¼ Zwiebel
Salz, Pfeffer, frischer Thymian

Zubereitung
Den Kürbis würfeln und mit 

einem Glas Wasser und etwas 
Salz weichkochen. Mit einem Pü-
rierstab zerkleinern und beiseite-
stellen. Die Zwiebel klein schnei-
den und in einer Risotto-Form in 
etwas Öl braun braten. Den Reis 

hinzufügen und 
rühren, bis er 
leicht gerös-
tet ist. 

So viel 
h e i ß e 
Gemü-
s e b r ü -
he hin-
z u f ü -
gen, bis 
der Reis 
bedeckt ist. 
Den Reis ko-
chen und abwech-
selnd einen Löffel Kür-
biscreme und heiße Brühe hin-
zugeben, bis die Flüssigkeit ab-
sorbiert ist. Den Reis vom Herd 
nehmen und Butter und Parme-
san hinzugeben. 

Mit etwas Ha-
s e l n ü s s e n , 

Tr o p f e n 

v o n 
Balsam-

essig und 
frischen Thy-

m i a n b l ä t t e r n 
servieren. (djd)

Risotto mit Kürbiscreme, Bal-
samessig und Haselnüssen.

Foto: djd/Aceto Balsamico
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HERZHAFTES ESSEN: Goldener Genuss aus dem Ofen mit Ricotta und Mandeln

Herbstküche leicht gemacht
(spp-o) Wenn draußen die Blät-

ter rascheln, es nach feuchtem 
Laub riecht und die Tage kürzer 
werden, wächst die Lust auf wär-
mendes, herzhaftes Essen. 

Das Rezept Herbstliches Ofen-
gemüse mit Ricotta und Mandeln 
ist eine Hommage an die Vielfalt 
der Saison. Die besondere Würze 
bringt die Wiberg Gewürzmi-
schung Pasta/Pizza (wow-shop.
wiberg.eu), die dem Gericht mit 
mediterranen Kräutern, Tomate 
und Pinienkernen eine herzhafte 
Tiefe verleiht.

Herbstliches Ofengemüse 
mit Ricotta und Mandeln
Zutaten für 4 Portionen:
• 200 g kleine Karotten
• 200 g kleine rote Rüben
• 200 g kleine weiße Rüben
• 200 g Pastinaken
• 200 g Sellerie
• 200 g Kohlsprossen

• 12 Knoblauchzehen
• 1 EL Salz
• 200 g Pilze
• 4 EL Olivenöl
• 200 g Mandeln
• Saft einer Zitrone
• 250 g Ricotta
• 2 EL Olivenöl (für den Dip)
• Wiberg Pasta/Pizza-Gewürz-

mischung

Zubereitung – Ofengemüse:
1. Gemüse je nach Sorte schälen 
und ggf. halbieren.
2. Alles außer den Pilzen ca. 5 
Minuten in Salzwasser vorko-
chen.
3. Auf ein Backblech geben, mit 
Olivenöl marinieren und im 
vorgeheizten Ofen bei 180 °C ca. 
30 Minuten backen.
4. 10 Minuten vor Garende Pilze 
und Mandeln hinzufügen.
5. Mit Zitronensaft und der Pas-
ta/Pizza-Gewürzmischung ab-
schmecken.

Zubereitung – Ricotta-Dip:
Ricotta mit 2 EL Olivenöl glat-

trühren und mit der Gewürzmi-
schung kräftig würzen. Ob als 
Hauptgericht oder Beilage – die-
ses Herbstgericht wärmt Herz 
und Magen gleichermaßen und 
zeigt, wie einfach saisonaler Ge-
nuss sein kann.
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AHORNSIRUP: Das flüssige Gold – auch für die herzhafte Küche

Babyleaf-Salat mit Ahorndressing
(DJD). Bei Ahornsirup denken 

die meisten Menschen an ein 
Topping für Pancakes. Oder dass 
sich damit Porridge und Milch-
reis versüßen lassen. Wir zeigen, 
wie sich mit Ahornsirup ganz 
einfach ein leckeres Dressing für 
einen herbstlichen Babyleaf-Salat 
mit Burrata, Nüssen und Hokkai-
dospalten zaubern lässt.

Babyleafsalat mit Burrata, 
Nüssen & Hokkaidospalten
Zutaten für 2 Personen
• 1/2 Hokkaido (ca. 500 g)
• 4 EL Olivenöl
• 120 g Babyleaf-Salate
• 40 g Walnüsse
• 1/2 Bund Petersilie
• 125 g Burrata
• Ahornsirup aus Kanada zum 

Garnieren nach Belieben, et-
wa „AMBER rich taste“

• Salz, Pfeffer

Für das Dressing:
• 3 EL Kräuteressig
• 20 g Ahornsirup aus Kanada, z.B. 

„AMBER rich taste“
• 4 EL Olivenöl
Zubereitung:
1. Backofen auf 200 Grad Celsius 
(Ober-/Unterhitze) vorheizen. Das 
Backblech mit Backpapier ausle-
gen. 2. Kürbis waschen, trocknen, 
halbieren, entkernen, in schmale, 
ca. 1 cm breite Spalten schneiden 
und in 3 EL Olivenöl mit Salz und 
Pfeffer marinieren. Kürbisspalten 
auf dem Backpapier verteilen und 
mit einem Pinsel das Olivenöl 
gleichmäßig verstreichen. An-
schließend für ca. 15 Minuten ba-
cken. 3. Salat waschen und verle-
sen. Petersilie waschen, trocken 
schütteln, Blättchen abzupfen und 
fein hacken. 4. Das restliche Oli-
venöl in einer Pfanne erhitzen 
und Walnüsse für 2–3 Minuten 

unter Wenden anrösten. Walnüsse 
zerkleinern. 5. Für das Dressing 
Essig, Ahornsirup und Olivenöl 
gut vermengen und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. 6. Salat mit 
Petersilie und Walnüssen vermen-
gen. Das Dressing unterheben. 7. 

Burrata abtropfen lassen und vor-
sichtig halbieren. 8. Kürbisspalten 
auf den Tellern verteilen, Salat dar-
auf anrichten, Burrata-Hälften in 
die Mitte setzen und je nach Ge-
schmack mit Ahornsirup beträu-
feln und Salz und Pfeffer würzen.
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HEIMATKÜCHE ZUM FEST: Regional genießen 

Buttermilch-Hähnchen 
mit Senf-Kartoffeln

Zutaten für 4 Personen 
1 Hähnchen
1 l Buttermilch
250 ml Geflügelbrühe
800 g Drillinge
3 EL Butter
2 TL Senf, Salz und Pfeffer

Zubereitung
Hähnchen 8 bis 12 Stunden 

in der Buttermilch einlegen, 

abtupfen und mit der Brühe 
bei 200 Grad für 75 Minuten 
im Ofen garen. 

Drillinge halbieren und mit 
der Butter für die letzten 25 
Minuten mit in den Ofen ge-
ben. Kartoffeln mit dem Senf 
mischen, mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. 

Hähnchen tranchieren und 
alles genießen. (djd)

Lebensmittel aus Deutschland sind nicht nur nachhaltig und abwechslungsreich, 
sondern bieten auch alles für eine leckere und vielseitige Heimatküche.

Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

HERBSTGENUSS IN ORANGE: Lecker und gesund 

Hokkaidokürbissuppe

Zutaten für 4 Personen  
1 Hokkaidokürbis
2 Kartoffeln
2 Zwiebeln
1 Knoblauchzehe
2 EL Butter
1 l Gemüsebrühe
100 ml Sahne 
Jodsalz mit Fluorid
Pfeffer
frisch geriebene Muskatnuss 

Zubereitung
Den Hokkaidokürbis waschen, 

entstielen und in grobe Stücke 
schneiden. Mithilfe eines Löffels 
kann das Fruchtfleisch des Kür-
bisses samt Kernen ganz leicht 
entfernt werden. Anschließend 
die Kartoffeln schälen und eben-
so in grobe Stücke schneiden. 

Zwiebeln und Knoblauch abzie-
hen und würfeln. In einem gro-
ßen Topf Butter erhitzen, worin 
die Zwiebeln 2 bis 3 Minuten 
scharf angebraten werden. Den 
gehackten Knoblauch sowie Kür-
bis- und Kartoffelstücke zufügen, 
kurz mitbraten und mit Gemüse-
brühe ablöschen. Die Suppe auf-
kochen und bei mittlerer Hitze 
ca. 20 Minuten köcheln lassen, 
bis der Kürbis und die Kartoffeln 
weich sind. Nach Ende der Gar-
zeit die Suppe mit einem Pürier-
stab fein pürieren und mit Sahne 
verfeinern. Je nach gewünschter 
Konsistenz kann noch ein wenig 
Wasser oder Gemüsebrühe zuge-
fügt werden. Die fertige Suppe 
mit Jodsalz, Pfeffer sowie Mus-
katnuss abschmecken.. (ak-o)



Am vergangenen Wochenende 
startete nach dem erfolgreichen 
Weiterkommen im DKBC-Pokal 
für die 1. Herrenmannschaft des 
SKC Monsheim die neue Saison 
in der 2. Bundesliga. Zum Auf-
takt führte die Reise zum Titelfa-
voriten und Absteiger aus der ers-
ten Liga, dem TSV Breitengüß-
bach. Am Ende musste sich 
Monsheim mit 3703:3622 Kegeln 
und 6:2-Mannschaftspunkten ge-
schlagen geben. Trotz der Nieder-
lage bewies die Mannschaft, dass 
sie in der 2. Bundesliga konkur-
renzfähig ist. Erfolgreicher ver-
lief der Saisonauftakt für die 1. 
Damenmannschaft in der Ver-
bandsliga. Die Monsheimerin-

nen empfingen den amtierenden 
Meister TSG Kaiserslautern. Nina 
Lipka überzeugte mit 599 Kegeln 
und gewann ihr Duell souverän. 
Julia Jöhnk musste sich trotz 544 
Kegel knapp geschlagen geben.

In der Mittelpaarung sicherten 
Daniela Olson (563 Kegel) und 
Julia Breyvogel (527 Kegel) zwei 
weitere Mannschaftspunkte. Im 
Schlusspaar gewann Dana Klon-
ner mit 580 Kegeln ihr Duell, 
während sich Yvonne Hauß-
mann trotz guter 563 Kegel ge-
schlagen geben musste. Die Par-
tie endete mit 3376:3117 Kegeln 
und 6:2-Mannschaftspunkten. 
Am Ende stand ein verdienter 
Erfolg für die Monsheimerinnen.

DISCGOLF: Heute und und morgen „Nibelungen Open“ 2026 im Wormser Stadtpark

Scheiben statt Schwerter
HANDBALL: TGO-Herren unterliegen gegen TV Homburg mit 28:33 (15:17) / Am Sonntag auswärts gegen MSG HF Illtal

Entscheidende Nuancen fehlen zum Sieg

HOCKEY: TGW-Herren siegen gegen HTC Neunkirchen im Saarland

Abgeklärter Auftritt

KRIEGSHEIM: Mit dem Panoramalauf endeten die LLG-Sommerläufe

Absoluter Teilnehmerrekord

MONSHEIM: Regional-Mannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen

Bronze für den TV Mörstadt

KEGELN: Damen siegen, Herren überzeugen trotz Niederlage

Starker Saisonstart des SKC Monsheim

Wer im überregional für den 
Mittelaltermarkt Spectaculum 
bekannten Wormser Stadtpark 
rund um den Äschebuckel Sport 
treibt oder einfach die Seele bau-
meln lässt, hat sie bestimmt 
schon entdeckt: seltsame Metall-
körbe mit Ketten. Tatsächlich 
handelt es sich um Fangkörbe 
für „Discgolf“ – einem Freiluft-
sport, bei dem fliegende Schei-

ben mit möglichst wenigen 
Würfen in ein Ziel befördert 
werden. Seit 2020 gibt es im 
Wäldchen einen Parcours, der 
kontinuierlich verbessert und 
erweitert wurde. Mit Unterstüt-
zung der Stadt konnte beso e.V. 
einen modernen und an-
spruchsvollen Kurs schaffen, der 
immer mehr Menschen aus der 
Region anzieht. 

Am letzten Septemberwo-
chenende wird der Stadtpark an 
beiden Tagen ab 9.30 Uhr zur 
Turnierarena. 

Start: Nähe Ludwigslust 1. 
Neugierige sind am Wochenen-
de des 26. und 27. Septembers 
herzlich eingeladen, zuzuschau-
en, mitzufiebern und diese 
Sportart hautnah zu erleben. 
Eintritt frei.

Von Marcus Diehl › Die Herren 
der TG Osthofen hatten zum 
zweiten Mal ein ungleiches Du-
ell vor sich – gegen die geballte 
Handballroutine des ehemaligen 
Drittligisten TSG Haßloch 
musste der Kader im Spiel vor 
zwei Wochen eine deutliche 22:
33-Niederlage einstecken. Mit 
dem TV Homburg kam am ver-
gangenen Sonntag ein weiterer 
Absteiger aus der dritten Liga in 
die Wonnegauhalle. Gepaart mit 
einem sehr großen Etat und ei-
nem halben Profi-Kader. „Genau 
das macht doch den Reiz aus, 
sich gegen solche Teams messen 
zu dürfen“, sagte TGO-Coach 
Sebastian Bösing. Dass am Ende 
eine 28:33-(15:17)-Niederlage da-
bei heraussprang, machte die 
Sache tragischer. Denn die Her-
ren waren ganz nah dran, die 
Überraschung zu erzielen. 

Mannschaftliche 
Geschlossenheit

„Wie das Team kämpferisch 
dagegengehalten hat, war schon 
klasse“, so der Coach. Das Team 
war von der ersten Sekunde an 
voll auf der Höhe. Der Umstand, 
dass mit Julius Herbert, Ales 

Muhovec und den Knobel Brü-
dern der gesamte Mittelblock 
ausgefallen war, konnte egali-
siert werden. Dazu fehlte noch 
Torhüter Rouven Hahn. Der De-
ckungsverband wechselte von ei-
ner defensiven zu einer offensi-
veren Ausrichtung. 

Durch mannschaftliche Ge-
schlossenheit spielte die TGO 
mit den Gästen auf Augenhöhe. 
Nach 21 Minuten führte die TGO 
mit 13:11. Die nächsten sieben 
Minuten konnte sie aber keinen 
Treffer erzielen, sodass sich die 
Partie in einen 13:16-Rückstand 
drehte. Bis zur Pause konnte 
noch ein Tor aufgeholt werden. 

Nach der Pause wurde beim 
23:23 (44. Minute) der Gleich-
stand erreicht. Die Halle bebte. 
Genau in der Phase, als die 
„Crunchtime“ eingeläutet wur-
de, schlichen sich jedoch ent-
scheidende Fehler ein. In Unter-
zahl nahmen die Gäste ihren 
Torhüter vom Feld, um weiter-
hin mit sieben Feldspielern zu 
agieren. Gleich zweimal passier-
te das Missgeschick, dass die 
TGO den Ball nicht im leeren 
Tor unterbringen konnte. Dazu 
noch ein verworfener Siebenme-
ter, und Homburg zog die Partie 

an sich. Letztendlich waren klei-
ne Nuancen entscheidend. Am 
Ende war es eine gute Leistung 
der TGO-Herren gegen ein abge-
zocktes Spitzenteam und dem 
Wissen, dass sie gegen jeden 
Gegner mithalten können.

Morgen in Eppelborn
Jetzt kommen einige Partien, 

in denen gepunktet werden 
kann. Am Sonntag geht es um 
18 Uhr nach Eppelborn gegen 

die MSG HF Illtal. Die Gastgeber 
agieren schon seit Jahren in der 
Regionalliga. Ihr bisheriger Sai-
sonverlauf ist fast identisch mit 
der TGO. Sie kassierten ebenfalls
drei Niederlagen in Folge. 

Nur am ersten Spieltag spiel-
ten sie unentschieden, während 
die TGO siegreich war. Mit den 
bisher gezeigten Leistungen 
sollten die Herren in der Lage 
sein, etwas Zählbares zu holen. 
Dennoch gelten sie als Außen-
seiter.

Die Herren der TGW machten 
sich am Sonntagnachmittag auf 
den Weg zum wie immer um-
kämpften Auswärtsspiel beim 
HTC Neunkirchen im Saarland. 
Die Gastgeber traten überra-
schenderweise nur mit elf Spie-
lern und somit ohne jegliche 
Auswechselbank an. 

Die Wormser nutzten ihre 
zahlenmäßige wie auch konditi-
onelle Überlegenheit von Be-
ginn an gut aus, übernahmen 
die Spielkontrolle und erarbeite-

ten sich eine beruhigende 2:0-
Führung durch Simon und Sa-
mu. 

Trotz der klaren Feldüberle-
genheit spiegelte sich der Kräfte-
vorteil am Ende zwar nicht in ei-
nem extrem deutlichen Schüt-
zenfest wider, die Wormser kon-
trollierten die Partie jedoch weit-
gehend souverän.

Neunkirchen kam zwar noch 
einmal auf 1:2 heran, doch die 
TGWler bewahrten die Ruhe, 
brachten den Vorsprung ge-

schickt über die Zeit und nah-
men die drei hochverdienten 
Auswärtspunkte dankend mit 
nach Hause.

Es spielten: Tim Bachmann 
(TW), Johannes Steuer, Mirco 
Werz, Max Fülster, Peter Hoff-
mann, Tobias Krafczyck, Jay 
Günther, Simon Perl (1), Zacha-
rias Rolvien, Samuel Türktasar 
(1), Matthias Krafczyck, Noah 
Neumeister, Lorenz Grimm, Fo-
tios Dagas, Rene Heckmann, 
Nils Keck.

Der Panoramalauf in Kriegs-
heim setzte nach dem Residenz-
festlauf in Kirchheimbolanden 
den Schlusspunkt der beiden 
Läufe. Als fünfter Lauf der Rhein-
hessen-Wingerts-Cup-Serie gab 
es einen neuerlichen Teilneh-

merrekord. Dieser hatte sich 
bereits im Vorfeld durch die ho-
hen Meldezahlen angekündigt 
und so standen 235 Läufer und 
Walker an der Startlinie am Platz 
des alten Rathauses in Kriegs-
heim. 

Nachdem Ortsbürgermeister 
Kevin Zakostelny die Teilnehmer 
begrüßt hatte, ging es bei trocke-
nem und idealem Laufwetter auf 
den 5-km-Parcours, der von den 
10-km-Läufern zweimal zu 
durchlaufen war. 

Die 5-km-Schnupperrunde 
wurde von dem Jugendlichen 
Gabriel Laukert (TV Alzey) mit 
einer Endzeit von 18:20 min ge-
wonnen. Bei den Damen gewann 
Lina Wester von der TG Worms 
mit 22:55 min.

Auf die Plätze verwiesen

Bei dem 10-km-Hauptlauf do-
minierte von Beginn an Selama 
Tesfamarian vom TV Alzey das 
Renngeschehen und siegte mit 
einem gehörigen Abstand in 
33:05 min. Er pulverisierte damit 

den seit 13 Jahren bestehenden 
Streckenrekord (33:53) und ver-
wies Esmael Ahrned (LC Bingen) 
mit 37:41 min und David Gärtner 
mit 39:50 min auf die Plätze.  

Schnellste Dame auf dem 
nicht einfachen Parcours war Jas-
min Ohler vom TV Nierstein, die 
nach 43:11 min die Ziellinie pas-
sierte. Thora Werner (vereinslos) 
sicherte sich nach 44:53 min den 
zweiten Platz. Gerade einmal 
neun Sekunden später passierte 
auch Laura Jöst (Schorle Runner) 
die elektronische Zeitmessung 
und belegte mit 45:04 min den 
dritten Platz.

Wie jedes Jahr war auch dies-
mal wieder der 1000-m-Kinder-
lauf ein Highlight. Auch hier 
wurde mit 133 Kids ein neuer 
Teilnehmerrekord erzielt. Man 
staunte nicht schlecht über die 
erlaufenen Zeiten. 

So war Veit Rebold vom VFL 
Neons mit 03:30 min schnellster 
Junge, bevor Eliana Diehl nach 
03:43 min als schnellstes Mäd-
chen das Ziel am Kerweplatz er-
reichte.

Am vergangenen Wochenen-
de fanden in Monsheim die Re-
gional-Mannschaftsmeister-
schaften im Gerätturnen statt. 

Am Samstagmorgen trat die 
erste Mannschaft des Vereins im 
Wettkampf 301 (Jahrgangsoffen) 
mit Sophia Lehmann, Merle 
Potschien, Leni Bicking, Maira 
Bader, Olivia Colaci und Livia 
Akgül an. Am Boden, dem Start-
gerät, turnten Leni, Livia, Merle 
und Olivia ihre Übungen mit 
schöner Sprungkraft. Es folgte 
der Sprung, an dem Maira und 
Olivia den neu erlernten Über-
schlag ausführen konnten. Am 
Stufenbarren mussten einige 
Punkte eingebüßt werden, da 
die Kraft kurzzeitig nachließ. 
Dafür turnten am Balken So-
phia, Livia, Maira und Leni ihre 
Übungen mit schöner Körper-
spannung – auch wenn der 
„kleine Sturzteufel“ wieder zu-
schlug. Zur Siegerehrung freute 
man sich über die Bronzeme-
daille. 

Ein großes Lob an diese 
Mannschaft, die aufgrund vieler 
Absagen neu zusammengewür-
felt wurde und trotz Alters- und 
Leistungsunterschied zusam-
men diesen Wettkampf absol-
vierte.

Die Jüngsten – Derin Kaplan, 
Jule Adameit, Feline Flach, Lilly 
Frank und Ilsa Eppers – turnten 
am Sonntagmorgen gegen neun 
weitere Mannschaften im Wett-
kampf 307 (Jg. 2018 u. jünger). 
Man startete am Reck mit neu 
erlernten Übungen. Es folgte 
der Balken, an dem auf die 
Schnelle aus gesundheitlichen 
Gründen umdisponiert werden 

musste. Feli und Lilly konnten 
jedoch ihre Abneigung gegen 
dieses Gerät schnell abschütteln 
und ihre Übungen mit schöner 
Körperspannung turnen. Am 
Boden musste somit auch der 

Joker einwechseln, aber das ab-
solvierte Ilsa mit Bravour. 

Abschluss war der Sprung, an 
dem die Mädels noch mal alles 
gaben. Mit Spannung wurde die 
Siegerehrung erwartet und die 

Mannschaft konnte sich über 
Platz 7 freuen. 

Ein Dank des Vereines geht an 
Johanna Strubel und Kiara Uß-
ner, die am Wochenende als 
Kampfrichter unterstützten.
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Discgolf ist laut dem Deutschen Frisbeesport-Verband e.V. eine junge Sportart, die in den 1970er Jahren in den USA 
entwickelt wurde.

In der ersten Hälfte funktionierten die langen Bälle ins leere Tor, wie hier bei 
Luca Steinführer. Später war der Ertrag der TGO-Herren nicht mehr so er-
folgreich. Foto: Felix Diehl

In der zweiten Liga begann der erste Spieltag der Saison 2026/27 für die Her-
ren in der mit einer Niederlage gegen den Absteiger und Titelfavoriten TSV 
Breitengüßbach. Foto SKC Monsheim

Von Beginn an übernahmen die Herren der TGW in der Partie die Kontrolle. Foto: TGW

Mitten durch die rheinhessische 
Rebenlandschaft führt der Kriegshei-
mer Lauf-Parcours.

Foto: LLG Wonnegau Die Mannschaft des TV Mörstadt erhielt bei den Regional-Mannschaftsmeisterschaften den 7. Platz. Foto: TV Mörstadt
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ANZEIGEN
IMMOBILIENANGEBOTE 1100

Verkaufe 1-Zimmer-App. m. Stell-
platz, Kellerraum u. Balkon in 
Worms, privat.

Telefon (01 79) 5 71 51 26

Zvk. kl. stark renovierungsbed. Haus 
ohne Erschl. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

IMMOBILIENGESUCHE 1200

Suche Haus/Whg. in Osthofen + 3 
km, Privatperson, wohne schon lan-
ge in Osthofen und fühle mich sehr 
wohl, daher möchte ich gerne Eigen-
tum in ruhiger Lage. Finanzierung 
bis 240.000,– EUR.

Telefon (01 76) 78 30 29 50

MIETANGEBOTE 2100

2,5 Zimmer Whg., 86 m², EBK, TLB, 
EB-Schrank (Schlafen), westl. Vorort, 
an NR, KM 817,– EUR, NK ca. 250,– 
EUR, 2.000,– EUR Kaution.

Telefon (0 62 41) 9 37 76 48
Voicemail

MIETANGEBOTE 2100

EG Wohnung in Worms, ruhige Lage 
zwischen Wäldchen u. Marktplatz, 
ca. 50 m², 3 Zimmer, Einbauküche, 
Duschbad, Terasse, renoviert. KM 
500,– EUR + NK / HZ 185,– EUR + KT 
1.500,– EUR.

Chiffre 8100

Zvm. in WO-Horchheim: 3ZKB, 62 
m², helle Räume, KM 520,– EUR + 
NK 120,– EUR, ab 1.10. frei.

Telefon (0 62 41) 3 45 72

Großzügige 4-Zimmer-Wohnung mit 
ca. 120 m² Wohnfläche im 1. OG in 
einem gepflegten Zweifamilienhaus 
in Worms-Weinsheim. Die Wohnung 
verfügt über zwei Schlafzimmer, ein 
separates Wohnzimmer und ein se-
parates Esszimmer sowie eine Küche 
inkl. Elektrogeräte. KM 1.500 ,– EUR. 
Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen gerne melden unter:

Telefon (01 76) 31 24 93 08

MIETANGEBOTE 2100

Kl. Single-Whg. in Monsh., 2 Zi, gr. 
Küche, teilmöbliert, ca. 55 m² (keine 
Tiere). Miete 550,– EUR + 150,– EUR 
NK.

Telefon (0 15 77) 7 59 72 53

Ständig 1 Zi. in WG, möbliert mit Kü-
che & Bad, in Worms oder Osthofen 
zvm. WM 450,– EUR (inkl. NK).

Telefon (01 71) 1 98 70 03

MIETGESUCHE 2200

Einzimmerwohnung in Worms ge-
sucht. Studentin aus gutem Hause 
sucht eine Einzimmerwohnung oder 
alternativ eine Einliegerwohnung in 
einem  Einfamilienhaus – gerne auch 
bei Rentnern. Ich bin eine sehr or-
dentliche, zuverlässige und unkom-
plizierte Mieterin. Ich freue mich 
sehr darauf, von Ihnen zu hören und 
mich persönlich vorstellen zu dürfen. 
(Mietzahlungsabsicherung durch El-
tern). Telefon (01 76) 62 65 24 06

Mutter/Tochter, berufstätig, suchen 
bezahlbare Whg in Worms.

Telefon (0 62 41) 4 96 57 33

STELLENANGEBOTE 001NE

Haushalts-/Alltagshilfe auf Minijob-
bassis gesucht. WO, 9–13 Uhr, 2–3x 
pro Woche.

Telefon (01 75) 5 64 11 92

Suche Aushilfe zum Fliesen verlegen 
& Trockenbau (Minijob), mit Wohn-
möglichkeit, gerne aus der Ukraine.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

STELLENGESUCHE 020G

Suche Arbeit: Alle Art Pflaster und 
Platten verlegen / reparieren. 4 mal 
Samstag.

Telefon (01 62) 5 40 93 35

Rentner sucht Gartenarbeit & hand-
werkl. Tätigkeit als Minijob.

Telefon (01 63) 8 74 42 16

24 Std. Betreuung - erfahren, zuver-
lässig, liebevoll zu Hause betreut. 

www.aurapflege24.de
Telefon (06 21) 8 62 47 40

STELLENGESUCHE 020G

1A Maler/Tapezierer sucht Arbeit rund 
um Ihr Haus (Minijob-Basis).

Telefon (01 63) 6 42 44 05

Suche Arbeit in TZ für nachts als 
LKW-Fahrer. Führerscheinklasse C/
C1E/CE.

Telefon (0 15 20) 3 36 71 55

Fliesenlegermeister hat noch Termi-
ne frei.

Telefon (01 76) 29 44 81 72

AN- UND VERKÄUFE 7100

Riesen Hausflohmarkt! Viel Neuware 
& tolle Schnäppchen! Damenmode, 
Deko, Heimtextilien, Geschirr. 
3. & 4.10.26, 10 – 17 Uhr, Dillstr. 1, 
Biblis. Infos:

Telefon (01 76) 50 36 44 79

Backfischfest Anhänger (Anstecker) 
von Worms Fan gesucht.

Telefon (0 62 41) 95 07 77

Verschiedene Bücher, 14 Kisten, u.a. 
Atlas, verschiedene Sachbücher, Bas-
telbücher etc. zvk. VHB.

Telefon (0 62 41) 92 54 54

Alles muss raus – mit vielen tollen 
Schnäppchen. Pankratiusgasse 2, 
Worms, Samstag, 26. September von 
10 – 16 Uhr, Hofflohmarkt.

Telefon (01 76) 47 06 96 50

Ca. 300 Bücher, meistens Romane, 
auch Sach- und Kochbücher, nur 
kompl. gegen kleines Gebot zvk.

Telefon (0 62 42) 25 56

75 Teile, neuw. + neue Damenklei-
dung, Gr. 42 – 46, ab 1,50.– EUR pro 
Teil zvk., auch Modeschmuck (kein 
Gold).

Telefon (0 62 42) 25 56

AN- UND VERKÄUFE 7100

Flohmarkt für Musiker & Musikfans, 
3. Okt. 2026, 10 – 16 Uhr, Grasweg 8, 
67591 Mörstadt. Im Angebot: Gitar-
ren, Amps, Effektgeräte, CDs, Vinyl, 
div. Audiogeräte & Merchandise. 0

Canadier mit geschlos-
sener Decke, ca. 5,30m 
in Worms zvk., Drei Sit-
zer mit Paddel + Spitz-
decken. 400,– EUR 
VHB.

Telefon (01 73) 8 67 67 29

Damenfahrrad 
„Ikarus Milano 
Alu“, ca. 6 Jahre,
Top-Zst., gepfl., 
6-Gang,  VHB 

120,– EUR
Telefon (0 62 42) 43 73

AN- UND VERKÄUFE 7100

ER SUCHT SIE 70ES

Er sucht sie, 74 J., verwitwet, sucht 
eine nette Frau mit der man durch 
„dick und dünn“ gehen kann und die 
Einsamkeit in ein neues Miteinander 
ändern möchte.

Chiffre 8102

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden und Barzahler MFH, EFH, 

ETW uvm. Verkauf auch ohne 
Veröffentlichung schnell und diskret möglich!
Beth Immobilien (0 62 41) 2 00 41 43
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HAUSVERWALTUNG FÜR
WEGS & EINZELEIGENTÜMER

BETH IMMOBILIEN
& VERWALTUNG

 Persönlich
 Kompetent
 Erreichbar

Verwaltung mit Weitblick!

Jahnstraße 12, 67547 Worms
(0 62 41) 2 00 41 43

verwaltung@bethimmobilien.de

Stadtnahe Wohnung
3 ZKBB, 2. OG, 65 m², in gepflegtem 
MFH, ab 1.11. zvm. Keine Haustiere. 

Mietpreis 500,– EUR zzgl. NK-
Pauschale 100,–/Monat; Stellplatz für 

45 EUR optional möglich + 3MM 
Kaution, Schufa-Auskunft sowie 
Gehaltsbescheinigung erbeten.

Chiffre 8103
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Nachmieter 2 ZKBBABK, 
PP ab 1.11.2026 gesucht.

DG 50m² 67549 WO, jetzige WM 597€
Neue Gastherme. Übernahmewunsch 

Küche/Elektro 3,60m, VHB
Telefon (0 62 41) 4 96 07 47

ab 18 Uhr erreichbar / AB jederzeit

Zvm. helle Wohnung
2 ZKB Souterrain, ruhige Lage, 

Wiesoppenheim, 65 m²,
ab 1.1.2027. Miete nach Vereinbarung 

+ NK + 2 MMKT, Nichtraucher.
Telefon (0 62 41) 3 52 62
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Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01788537374
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Für unsere Leser mit 
Online-Banking:

Machen 
Sie´s online
Anzeigen können Sie rund 

um die Uhr auch online 
aufgeben unter 

www.nibelungen-
kurier.de

www.nibelungen-kurier.dewww.nibelungen-kurier.dewww.nibelungen-kurier.de

Kaufe Motorräder, Mofas, alle Mar-
ken, Modelle, Zustände mit Mängeln 
oder Unfall. Quads, UTVs, Chopper, 
Beiwagen, Trikes. Bitte alles anbie-
ten.

Telefon (01 74) 1 87 00 81
oder (0 61 58) 1 88 65 88

Kaufe alle Wohnmobile, Wohnwagen, 
Autos, Traktoren, auch mit Mängeln. 
Bitte alles anbieten.

Telefon (01 74) 1 87 00 81
oder (0 61 58) 1 88 65 88

KFZ-MARKT 3000/3200

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_01s

WOHNMOBIL/CARAVAN 36/37WW

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
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VOR DEM ANPFIFF  FUSSBALL-VORSCHAU: Das Fußballgeschehen im Nibelungenland

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
VfR Wormatia Worms – Ahrweiler BC

Samstag 14 Uhr

Landesliga Ost
SV Gimbsheim – Südwest Ludwigshafen

Samstag 17 Uhr
VfR Wormatia Worms II – SVW Mainz

Sonntag 15 Uhr
TSG Pfeddersheim – TuS Marienborn II

Freitag 19.30 Uhr
Am Donnerstag spielte die TSG schon in Ingel-

heim. Gimbsheim verlor absolut unnötig beim 
Tabellenletzten SVW Mainz. Südwest steht nur 
drei Punkte hinter den Altrheinern. Die Wormatia 
sollte gewarnt sein. SVW kommt mit neuem Trai-
ner und viel Rückenwind nach dem ersten Sieg.

Bezirksliga Rheinhessen
FSV Nieder-Olm – TuS Neuhausen
TuS Monsheim – TSV Gau-Odernheim II

beide Sonntag 15 Uhr
VfL Gundersheim – TSG Bretzenheim II

Dienstag 19.45 Uhr
TuS Neuhausen – VfL Gundersheim
SV Obersülzen – TuS Monsheim

beide Freitag 19.30 Uhr

In Monsheim trifft der Tabellenletzte auf den 
Tabellenführer. Gundersheim hat eine englische 
Woche vor sich. Schon am Freitag zu Hause gegen 

Horchheim. Danach das Nachholspiel und wieder 
am Freitag in Neuhausen. Bretzenheim hat nur 
einen Punkt mehr wie der VfL. In den zwei Der-
bys dürfte einiges möglich sein. Mit nur sechs 
Punkten bleibt Gundersheim unter seinen Mög-
lichkeiten.

A-Klasse Alzey-Worms 
SV Gimbsheim II – TuS Wörrstadt

Samstag 15 Uhr
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim –
SG Spiesheim/Albig Sonntag 16 Uhr
SG Mauchenheim/Freimersheim –
SV Normannia Pfiffligheim
TuS Framersheim –
TSG Pfeddersheim II

beide Sonntag 15 Uhr
TSV Rhenania Rheindürkheim –
SV Horchheim II Sonntag 15.15 Uhr
FSV Osthofen – TuS Hochheim

Sonntag 15.30 Uhr
TuS Stetten – FSV Osthofen

Donnerstag 19.15 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Nord
VfL Gundersheim II/Flomborn –
SV Guntersblum II Sonntag 12.45 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Süd
Kickers Worms – ASV Nibelungen Worms
TSV Rhenania Rheindürkheim II –
VfR Alsheim beide Sonntag 13 Uhr
TSV Flörsheim-Dalsheim – Ataspor Worms

Sonntag 14.30 Uhr
TuS Neuhausen II –
SG Wiesoppenheim/Heppenheim 
FT/Alemannia Worms – TuS Hochheim II
FSV Oppenheim – Suryoye Worms

alle Sonntag 15 Uhr

C-Klasse Alzey-Worms Süd
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim II –
TuS Offstein Samstag 14 Uhr
FC Azadi Worms – Rheingold Hamm

Sonntag 12 Uhr
SV Leiselheim II – TuS Monsheim II
FSV Osthofen II –
SG Wiesoppenheim/Heppenheim II

beide Sonntag 12.30 Uhr
TuS Weinsheim – SG Blau-Weiß/Pfiffligheim II

Sonntag 14 Uhr

Frauen Rheinhessen Pokal
VfR Wormatia Worms II – SV Bretzenheim II

Sonntag 17 Uhr

Gleich vier Mal war Dennis Thiel (rotes Trikot) am letzten 
Spieltag für Rheindürkheim beim 6:2-Sieg erfolgreich. 
Damit rückt die Rhenania auf den zweiten Tabellenplatz 
vor. Foto: Felix Diehl

SPORTTERMINE

Masters-Turnier der 
Jüngsten-Serie

Am Wochenende des heu-
tigen Samstags, dem 26. und 
27. November findet auf der 
Anlage des TC Rot-Weiß 
Worms in der Buschgasse das 
Masters-Turnier der Jüngs-
ten-Serie Rheinland-Pfalz 
statt. 

Hier spielen die besten U9 
und U10 Tennistalente aus 
ganz Rheinland-Pfalz ihre 
Meister (Mädchen und Jun-
gens) aus. Es wird sehens-
wertes Tennis auch schon in 
dieser Altersklasse geboten. 

Vom austragenden Verein 
ist die amtierende deutsche 
Vizemeisterin der U9 Mäd-
chen Martina Todorova mit 
am Start und hat gute Chan-
cen. 

Das Turnier beginnt am 
heutigen Samstag um 10 Uhr, 
die Finalspiele werden für 
den frühen Sonntagnachmit-
tag erwartet.



Die Nr. 1 in der Region für HAUSTÜREN!
•	Aluminium oder Holz: Vielfalt die begeistert!
•	Hochwärmedämmend: So sparen Sie bares Geld!
•	Einbruchschutz: Machen Sie Ihr Zuhause sicherer!
•	In Ihrer Nähe: Marken-Qualität zum besten Preis!

Dreißigacker & Sohn OHG
Monsheimer Str. 18 • 67549 Worms 
Telefon:	0 62 41 / 59 18 44 
E-Mail:	 info@dreissigacker-sohn.de

Beratung. Planung. Montage.

www.dreissigacker-sohn.de
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Einbruchschutz:Machen Sie Ihr Zuhause sicherer!
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Alles aus
Stahl
und
Edelstahl

Bauschlosserei • Metallbau
Oberrheinstraße 21
67550 Wo.-Rheindürkheim
(0 62 41) 8 55 96 49
Mobil (01 75) 5 66 45 21
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MEIN SCHÖNES 

Z U HAUSE
BAUEN · WOHNEN · LEBEN

Anzeigensonderveröffentlichung

In der Küche zeigen sich die Stärken individueller Lösungen.

WEBERS HOLZWERKSTATT: Schreinerkunst meets Hightech 

Qualität für Kunden 
erlebbar machen

Individualität und Digitalisie-
rung – Zwei Megathemen, die 
uns derzeit überall begegnen. 
Wie beides mustergültig Hand-
in-Hand zusammengehen kann, 
zeigt Olaf Weber mit seiner 
gleichnamigen Holzwerkstatt in 
Flörsheim-Dalsheim. 

Der Schreinermeister versteht 
sich mit seiner Fachfirma seit 
über 10 Jahren bestens darauf, 
individuelle Wohnträume durch 
traditionelle Handwerkskunst in 
Verbindung mit 3D-Planungs-
software  und High-Tech-Holzbe-
arbeitungsmaschinen zu realisie-
ren. Damit ist Weber’s Holz-
werkstatt als höchst innovativer 
Schreinerei- und Tischlerbetrieb 
der Ansprechpartner für persön-
liche Lösungen im Wohn- und 
Arbeitsbereich. 

Das Repertoire des Meister- 
und Ausbildungsbetriebes er-
streckt sich von individuellen 
Wohnzimmereinrichtungen, 
Schlafzimmer- und Badezim-
mermöbel, Möbel für den Flurbe-

reich, unverwechselbare Einzel-
möbelstücke, Einbau- und De-
signmöbel bis hin zu Küchenmö-
beln. 

Gerade diese müssen nicht 
zwangsläufig teurer sein als jene 
„von der Stange“, sind aber stets 
ganz besondere Einzelstücke. In-
dividuelle Einzelstücke werden 
u.a. auch gebraucht, wenn man 
ungenutzte Nischen und Ecken 
im Haus, z. B. bei Treppen-, 
Dach- und Kniestockschrägen 
sinnvoll nutzen möchte.

Auch im gewerblichen Bereich 
ist Olaf Weber erfahrener An-
sprechpartner für Büromöbel, 
Möbel für den Empfangsbereich, 
Theken für Arztpraxen oder 
Kanzleien. 

Weber’s Holzwerkstatt
Wilhelm-Ternis-Straße 10
67592 Flörsheim-Dalsheim
Mobil 0173/8488492
E-Mail holzundmehr2@gmail.com
www.tischlermeister-weber.com
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KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Abfluss widder zu, hilft de im Nu!

Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!
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DACHDECKER-MEISTERBETRIEB
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten

Gerüstbau • Montage • PV-Anlagen
Zollhausstraße 30 A  •  67551 Worms-Horchheim
Handy (01 79) 8 01 83 25  •  Tel. (0 62 41) 78 93 49
www.dachdeckerei-neubecker.de
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Das schöne Spätsommerwet-
ter derzeit lässt den Gedanken an 
die  bevorstehende dunkle Jah-
reszeit etwas in den Hintergrund 
treten. Dabei kann man die 
Herbst- und Wintermonate bes-
tens nutzen, um das Zuhause 
nicht nur für die nächste Frei-
licht-Saison mit ihren erwartbar 
vielen Sonnenstunden zu gestal-
ten.

Hier lohnt sich ein Besuch bei 
der Fa. Dreißigacker & Sohn. Be-
reits seit 1928 ist sie ein Begriff, 
wenn es um Fenster, Rollläden, 
Jalousien, Garagentore, Vordä-
cher, Türen oder gerade den Son-
nenschutz geht. 

Vor allem hier verfügt das 
Wormser Familienunternehmen 
über eine ganz besondere Exper-
tise. Denn als jahrzehntelanger 
Weinor-Fachpartner ist man ei-
nes der wenigen Unternehmen 
hierzulande, welche das  Terras-
sen-Lamellendach Artares des 
Marktführerers für Sonnen- und 
Wetterschutz auf der Terrasse in 
seiner Ausstellung präsentieren 
darf. 

Das Artares ist als freistehende 
oder an die Hausfassade mon-
tierte Variante erhältlich und 
überzeugt durch eine stabile 
Konstruktion mit hochwertigen, 
langlebigen Materialien. So kann 
man bereits ab dem Frühjahr 
seine Terrasse bis in den Herbst 
hinein nutzen und im Winter die 
Terrasse vor den Wetterunbilden 
schützen!

Zusätzliches Zubehör wie 
LED-Beleuchtungen oder Elek-
tro-Heizstrahler sorgen für Wär-
me und Ambiente, wenn die Tage 
noch oder schon wieder kürzer 
sind. Und wenn es draußen rich-
tig sommerlich wird, lässt sich 
bei einem Terrassendach die glä-
serne Front komplett beiseite-
schieben oder aber die Lamellen 
bei einem Lamellendach zusam-
menfahren.

Haustüren & Fenster
Auch im Garagentorbereich 

arbeitet  die Fa. Dreißigacker & 
Sohn seit Jahren mit der Firma 

Teckentrup zusammen. Deren 
hochwertige Tür- und Torsysteme 
„Made in Germany“ werden in 
der großen Ausstellung in der 
Monsheimer Straße 18 mit ver-
schiedenen Mustern, Oberflä-
chen und Farben präsentiert. 
Hier erhält man einen sehr an-
schaulichen Eindruck von Optik, 
Haptik und Verarbeitung.

In Zeiten der Energieeinspa-
rung sollte man sich auch unbe-
dingt Gedanken über die Erneue-
rung von Haustüren und Fenster 
machen. Hier unterstützt und 
berät die Fa. Dreißigacker & Sohn 
gerne mit ihrer jahrzehntelangen 
Erfahrung: Im Haustürenbereich 

hat man mit Inotherm einen 
hochwertigen Partner an der Sei-
te, der von der einbruchsicheren, 
schlichten Nebeneingangstüre 
bis hin zur hochwertigen vollaus-
gestatteten Haustüre mit Finger-
print ein komplettes Spektrum 
abbilden kann und allen Wün-
schen gerecht wird. Die Haustü-
ren erfüllen selbstverständlich 
auch die Voraussetzungen ver-
schiedener Förderprogramme.

Im Fensterbereich arbeitet die 
Fa. Dreißigacker & Sohn seit Jah-
ren mit dem deutschen Herstel-
ler Kneer Südfenster zusammen 
– einen Vollsortimenter, der für 
jeden Bereich das passende Fens-

ter anbieten kann. Hier wird die 
komplette Produktpalette vom 
Kunststofffenster über das Alu-
Kunststofffenster bis hin zum 
hochwertigen und wartungsar-
men Alu-Holzfenster angeboten.

Seit 1928 in Worms 
ansässig

Die Fa. Dreißigacker & Sohn ist 
seit 1928 in Worms ansässig und 
seither in Familienhand geführt, 
Wolf und Rolf Dreißigacker sind 
heute die Inhaber. In allen Berei-
chen arbeitet die Fa. Dreißigacker 
& Sohn mit namhaften Herstel-
lern zusammen, die durch Quali-
tät überzeugen. Da das Eigen-
heim immer mehr zum persönli-
chen Paradies umgebaut wird, ist 
die Fa. Dreißigacker & Sohn ge-
nau der richtige Ansprechpartner, 
wobei Interessenten beachten 
sollten, dass eine individuelle, 
eingehende Beratung nur nach 
Terminvereinbarung möglich ist.

DREISSIGACKER & SOHN: Das renommierte Wormser Unternehmen bietet höchste Handwerks-Expertise mit Produkten namhafter Hersteller

Der starke Fachpartner rund ums Haus!

Dreißigacker & Sohn 
Monsheimer Straße 18 
67549 Worms
Telefon 06241/591844 

info@dreissigacker-sohn.de
www.dreissigacker-sohn.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr 
und 13.00–17.00 Uhr
Do. bis 18 Uhr
Beratung nach Terminvereinbarung.

Gerade in den Wintermonaten kann ein Besuch in der großen Ausstellung doppelt lohnend sein: Neben der 
umfangreichen Produktvielfalt und der kompetenten Beratung gibt es auch zahlreiche attraktive Angebote.

WOHNUNGSLÜFTUNG: Feinfilter sorgen für allergenfreie Raumluft

Mehr Lebensluft
(djd-k). Pollen, Feinstaub, CO₂, 
Ausdünstungen aus Möbeln, 
Baustoffen und Putzmitteln: In 
geschlossenen Räumen können 
viele Schadstoffe für „dicke 
Luft“ sorgen. Dies kann auf 
Dauer krank machen, denn den 
Großteil unserer Lebenszeit hal-
ten wir uns in Innenräumen 
auf. Um eine gesunde Raum-
luftqualität sicherzustellen, ist 
regelmäßiges Lüften daher 
enorm wichtig.

Mit der manuellen Fensterlüf-
tung lässt sich das Problem aber 
kaum beheben, denn auch von 
draußen kann beispielsweise 
mit Pollen oder Feinstaub belas-
tete Luft ins Haus gelangen. Ei-
ne wirksame und zugleich auch 
noch energieeffiziente Lösung 
für gesunde Raumluft ist daher 
die kontrollierte Wohnungslüf-
tung. Dabei führen Lüftungsan-
lagen die belastete Raumluft zu-
verlässig nach außen ab, leiten 
gefilterte Außenluft ins Haus 
und sorgen so für mehr „Le-
bensluft“. 

Bei der Initiative „Gute Luft“ 
unter www.wohnungs-lueftung.de
gibt es mehr Informationen zu 
den verschiedensten Lüftungslö-
sungen für nahezu jedes Wohn-
gebäude. Sie eignen sich für den 
Neubau, können aber auch nach-
träglich eingebaut werden. 

Die effiziente Filtertechnik 
der kontrollierten Wohnungs-
lüftung verhindert, dass Fein-
staub, Pollen und Insekten 
beim Lüften ins Haus gelan-
gen. So herrscht immer frische 
Luft, auch bei geschlossenen 
Fenstern. 

Damit das Lüftungssystem 
effizient arbeitet, sollten die Fil-
ter mindestens einmal im Jahr 
überprüft und ausgetauscht wer-
den, bei Bedarf auch öfter. Über 
Sensoren lassen sich Feuchte, 
CO2- und Schadstoffgehalt ge-
zielt überwachen und individu-

ell nach Bedarf steuern, auch 
per App. Im Vergleich zum ma-
nuellen Lüften sind Lüftungsan-

lagen mit Wärmerückgewin-
nung zudem energieeffizient 
und senken die Heizkosten.

Wohlfühlen im Zuhause: Gesunde, möglichst emissionsarme Materialien von 
den Wänden bis zum Bodenbelag bilden dafür die Grundlage.

Foto: djd-k/Saint-Gobain Weber



Egal ob groß oder klein – bei 
Decker-Mahr-Bedachungen 
wird jedes Dach mit Liebe zum 
Detail und Sorgfalt gedeckt. 
Das junge Unternehmen ist in 

der Gartenstraße 27 in Hohen-
Sülzen ansässig. 

Dachdecker-Meister und In-
haber Michael Decker-Mahr 
setzt in seinem Betrieb auf qua-

litätsvolle Handwerksarbeit 
und Nähe zum Kunden.

Vielfältiges 
Produktangebot

Das Unternehmen offeriert 
eine abwechslungsreiche Palet-
te an Leistungen, darunter 
Dachfenster, Reparaturen, 
Spenglerarbeiten, Steildächer, 
Flachdächer sowie Wärmedäm-
mung.

An Dachfenstern werden die 
Marken Velux und Roto ver-
wendet, die allerhöchsten An-
sprüchen gerecht werden. Ab-
gerundet wird das Angebot 
durch das passende Zubehör, 
wie zum Beispiel Sonnen-

schutz mit Außenrollläden, In-
nenrollos oder Jalousien.

Egal, ob nur ein Dachziegel 
ausgewechselt oder die Dachrin-
ne gereinigt werden soll – auch 
für kleine Aufträge ist Decker-
Mahr Bedachungen der richtige 
Ansprechpartner. Außerdem hel-
fen Wartungsverträge und Da-
chinspektionen, die Lebenser-
wartung und die Sicherheit eines 
Daches zu erhöhen.

Aktuelle Stellenangebote
Decker-Mahr Bedachungen 

ist gleichzeitig ein Ausbildungs-
betrieb. Diejenigen, die Ab-
wechslung suchen, gerne an der 
frischen Luft arbeiten und Be-

geisterung sowie Geschick fürs 
Handwerk mitbringen, können 
sich telefonisch oder schriftlich 
beim Betrieb bewerben. Mo-
mentan werden Dachdeckerge-
sellen und -helfer gesucht.

Kontakt:
Michael Decker-Mahr
Decker-Mahr Bedachungen
Gartenstraße 27
67591 Hohen-Sülzen
Telefon: 01794690348
E-Mail: decker-mahr-
bedachungen@web.de
Internet: www.decker-
mahr-bedachungen.de

MEIN SCHÖNES 

ZUHAUSE
BAUEN · WOHNEN · LEBEN

Anzeigensonderveröffentlichung

Bedachungen
Isolierungen

Speyerer Straße 128 – 67547 Worms – Tel. 06241/37 415

SCHILLING GmbH
Dachdeckermeisterbetrieb

23
_0

3s

Haustüren  Fenster  Innentüren
www.glaserei-deichelmann.de
Bensheimer Straße 50 · 67547 Worms 

Telefon (0 62 41) 4 57 74 · Fax (0 62 41) 4 44 53

Seit
1949
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Mainzer Straße 1 • 67547 Worms… kompetent, preiswert & schnell

Tel. 0 62 41/97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de

Glaserei Wollentin
Meisterbetrieb Notfall-Service Tag & Nacht
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Glas-Reparaturen jeder Art, Einbau 

von Ganzglasduschen, Ganzglastü-

ren, Brandschutzverglasung, Schau-

fenster-Reparaturen, Glasmöbel-

bau, Spiegel, Montage von Fliegen-

gitterfenstern, Montage von Türen 

und Fenstern u.v.m.

DECKER-MAHR BEDACHUNGEN: Ihr Experte für hochwertige Dachlösungen

Qualität trifft Regionalität in Hohen-Sülzen

Decker-Mahr Bedachungen leisten echte Qualitätsarbeit. 
Foto: Decker-Mahr Bedachungen

EIN ZUHAUSE MIT WEITBLICK: Drei stilvolle Einfamilienhäuser in bester Hanglage
erwarten ihren neuen Eigentümer 

Elegante Architektur über den Dächern von Zell
Sehr ruhig gelegen, am Oster-

berg in Zell entstehen drei stil-
volle Einfamilienhäuser in bester 
Hanglage. Flexible Grundrisse 
schaffen Raum für unterschied-
liche Wohnkonzepte. Die einma-
lige Aussicht reicht weit in die 
Rheinebene. Die attraktiven Ge-
bäude bieten großen Freiraum 
für Ihre individuelle Entfaltung. 
Das Innere besticht durch groß-
zügige, helle Räume mit gesun-
dem Raumklima, effizienter 
Energietechnik und den Einsatz 
hochwertiger Materialien. 

Die ästhetisch ansprechenden, 
klar strukturierten Baukörper 
sind ein architektonischer Blick-
fang – nachhaltig, komfortabel, 
sicher. Die „Osterberg3“ bilden 
eine gestalterische Einheit die 
sich durch Material- und Farb-
wechsel in Fassade und Dach 
vom Mainstream abheben. Der 
flexibel zu gestaltende Grundriss 

bietet die Möglichkeit die Wohn-
landschaft frei zu gestalten und 
an sich ändernde Lebenssituatio-
nen anzupassen. Vom Single 
über Paare bis zu Familien.

Zeitgemäßes Wohnen bedeu-
tet, Räume neu zu denken. Wäh-
rend Trends vergehen, behalten 
kluge architektonische Konzepte 
dauerhaft ihren Wert. Mit dem 

Projekt am Osterberg in Zell 
schlagen wir die Brücke zwi-
schen moderner Ästhetik und 
nachhaltiger Bauweise. 

Exklusiver Wohnraum 
mit Zukunft

Das Raumkonzept bricht star-
re Strukturen auf: Variable Auf-
teilungen und nahtlose Über-
gänge zwischen drinnen und 
draußen Abendstimmung im 
Zellertal.jpegschaffen ein völlig 
neues, freies Raumgefühl. Die 
offen gestalteten Wohn-, Ess- 
und Kochbereiche werden durch 
durchdachte Funktionsräume 
perfekt ergänzt. Großzügige 
Freisitze bieten Ihnen Raum 
zum Durchatmen und Entspan-
nen. 

Erleben Sie ein harmonisches 
Zusammenspiel aus zeitlosem 
Design, hoher Alltagstauglich-
keit und einer erstklassigen La-
ge. Überzeugen Sie sich selbst. 
Die Qualität in der baulichen 

Ausführung schafft einen deutli-
chen Wohnkomfort und darüber 
hinaus stabile Anlagewerte zur 
Absicherung Ihrer finanziellen 
Zukunft. Daher arbeiten wir mit 
sorgfältig ausgewählten regiona-
len Partner-Firmen zusammen, 
um die hohen Ansprüche unse-
rer Kunden zu erfüllen.

Attraktive Lage
für dauerhafte 
Wertstabilität

Der Standort entscheidet maß-
geblich über die langfristige 
Wertstabilität einer Immobilie. 
Die idyllische Region Zellertal 
zwischen Worms und dem 
höchsten Berg der Pfalz, dem 
Donnersberg, gewinnt als ge-
fragter Wohnort immer weiter 
an Bedeutung – eine Investition 
in Eigentum zahlt sich hier 
nachhaltig aus. 

Das Zellertal als nördlichster 
Zipfel des Weinbaugebietes 
Pfalz ist bekannt für seinen 
Weinbau mit der Lage „Schwar-
zer Herrgott“  und bietet eine 
einzigartige Kombination aus 
hoher Lebensqualität und exklu-
sivem Freizeitwert. Geografisch 
perfekt positioniert, verbindet 
das charmante Zellertal Rhein-
hessen und die Pfalz.

Abendstimmung im Zellertal! Entdecken Sie die Vorzüge dieser besonderen 
Lage.  Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

Das Wohnen „Am Osterberg“ verbindet Naturidylle mit höchstem Wohnkom-
fort und einmaligem Weitblick. Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

enerix Rheinhessen mit Sitz 
in Ober-Flörsheim steht für 
moderne und nachhaltige 
Energielösungen in Rheinhes-
sen.

Unser Angebot umfasst Photo-
voltaikanlagen, Stromspeicher,
Wärmepumpen und intelligen-
te Energiesysteme. Von der 
persönlichen Beratung über 

die Planung bis zur Umset-
zung bieten wir individuelle 
Lösungen aus einer Hand – 
zuverlässig, transparent und 
zukunftsorientiert.

enerix Rheinhessen – Energie für die Region

enerix Rheinhessen Team aus 55234 Ober-Flörsheim.

BAUZEITVERZÖGERUNG: Mehrkosten und Ärger vermeiden

Wenn der Hausbau auf 
der Stelle tritt
(DJD). Der Einzugstermin 
steht, die Mietwohnung ist ge-
kündigt, die Finanzierung läuft 
– aber auf der Baustelle geht es 
plötzlich kaum noch voran. 
Bauzeitverzögerungen gehören 
zu den häufigen Streitpunkten 
zwischen Bauherren und Bau-
unternehmen. Die Folgen kön-
nen teuer werden: Zusätzliche 
Mietzahlungen, Bereitstel-
lungszinsen für noch nicht ab-
gerufene Darlehen oder Kosten 
für eine Zwischenunterkunft 
belasten das Budget. Mehr Si-
cherheit bieten baubegleitende 
Qualitätskontrollen durch un-
abhängige Bausachverständige. 

Sie prüfen regelmäßig den 
Baufortschritt und erkennen 
Verzögerungen oder organisato-

rische Mängel oft früher als pri-
vate Bauherren, denen im Bau-
stellenalltag die nötigen Erfah-
rungswerte fehlen.

Wenn der Einzugstermin wegen Verzöge-
rungen auf der Baustelle ins Wanken ge-
rät, können Zusatzkosten drohen. Foto: 
DJD/Bauherren-Schutzbund/Florian Schuh

Unsere 
Inserenten

empfehlen sich!

Weitere Informationen bei
Morgenstern Bauträger GmbH
Telefon 06241/9791597
info@bautraeger-worms.de
www.bautraeger-worms.de



PREISKRACHER

30 %*
AUF ALLE 

ÜBERDACHUNGEN
+ 50 % auf Montage

MEHR RAUM.
MEHR LEBENSQUALITÄT

JETZT KOSTENLOSEN
AUFMASSTERMIN SICHERN!

EINGANGSÜBERDACHUNGEN -
FUNKTIONAL & EINLADEND

TERRASSENÜBERDACHUNG
& WINTERGARTEN

Rufen Sie uns an!
(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen. 
Gültig bis Ende September 2026!

Sonnenschutz & Überdachungen 
für jeden Lebensraum!

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carports 
Wintergarten • Kellerüberdachung • Markisen 
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✔

✔

✔

Kostenloses Aufmaß vor Ort

Persönliche Fachberatung

Individuelles Angebot
ohne Verpflichtung

CARPORTS - STILVOLL. SCHÜTZEND. WERTBESTÄNDIG.
LETZTE

CHANCE!

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region
 Berliner Straße 12 · 67551 Worms · Telefon: (0 62 47) 8 22 94 76

E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de


